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 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 15. Dezember 
RM 2+3+7 = Kernstadt Pful-
lendorf südl. der Bahnlinie, 
Bereich östl. der Garten-, 
Friedenstr. (Roßlauf), Koge-
näcker, Sonnenrain und Hes-
selbühl   
 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 13. Dezember 
GS 1-7 = Pfullendorf und 
Ortsteilel 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr. 8 - 12 Uhr 
Dienstags 14 - 16 Uhr 
Donnerstags 14 - 18 Uhr 

  Begegnungszentrum 
für Flüchtlinge aus der 
Ukraine 
Montags 13.15 - 16.30 Uhr 
Donnerstags 9 - 13 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag 10 – 13 Uhr 
Mittwoch 13 - 17 Uhr 
Donnerstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 13 - 17 Uhr 
Samstag 9 - 13 Uhr 

 Hallenbad
Mo. 16.30 - 18 Uhr (Frauen)
Dienstags 16.30 - 18 Uhr
Mi. 17 - 19.30, 19.30 - 21 Uhr 
(nur Erwachsene)
Samstags 14 - 17 Uhr
Sonntags 9 - 12 Uhr

 Tourist-Information 
Montag - Freitag 9 - 12 
Mo. - Do. 14 - 17 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa. 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr. 14 - 18 Uhr 

 Seepark Linzgau 
Täglich 9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Bürger-
meister Ralph Gerster, 
Robert Lernbecher Ge-
schäftsführer der Geberit 
Produktions GmbH, der 
Künstler Thitz und die 
Leiterin der Städt. Galerie 
„Alter Löwen“ und Ini-
tiatorin der Kunstspülkäs-
ten-Aktion Hermine Rei-
ter weihten gemeinsam 
die neue Ausstellungsvi-
trine im Bürgerzentrum 
der Stadt Pfullendorf am 
Marktplatz ein. 
Bürgermeister Gerster be-
grüßte die Anwesenden und 

bekundete seine Freude über 
die Aufstellung der Ausstel-
lungsvitrine. Denn damit wir 
die Kunst zur Bevölkerung 
gebracht. Durch die gute 
Frequentierung des Bürger-
zentrums wird die Spülkas-
ten-Kunstaktion der Städt. 
Galerie „Alter Löwen“ einer 
noch größeren Öffentlich-
keit vorgestellt. Er würdigte 
die kreativen Ideen von Ga-
lerieleiterin Hermine Reiter, 
welche nicht nur die Ausstel-
lungen organisiert, sondern 
ferner ausstellungsbeglei-
tende Aktionen durchführt. 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Anzeigenkunden, 
Pfullendorf aktuell legt auch in diesem Jahr eine zweiwöchige 
Weihnachtspause ein. Die letzte Ausgabe vor Weihnachten er-
scheint am Samstag, 23. Dezember. Redaktionsschluss für diese 
Ausgabe ist aus organisatorischen Gründen bereits am Freitag, 
15. Dezember, um 16 Uhr. Anzeigen werden bis Mittwoch,  
20. Dezember, um 14 Uhr angenommen. Die erste Ausgabe im 
neuen Jahr finden Sie am Samstag, 13. Januar, in Ihrem Brief-
kasten. Redaktionelle Beiträge für diese Ausgabe können bis 
Dienstag, 9. Januar, um 12 Uhr per E-Mail an schmitt-wald@ 
t-online.de eingereicht werden. Anzeigen nimmt der Verlag bis 
Mittwoch, 10. Januar, um 14 Uhr an. Veranstaltungen am Wo-
chenende sollten, damit sie sicher rechtzeitig gelesen werden 
können, bereits in der Ausgabe der Vorwoche veröffentlicht 
werden. Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Team von Pfullendorf aktuell

Spülkasten-Kunst-Aktion 
der Städt. Galerie „Alter Löwen“ 

Bürgermeister Ralph Gerster, Robert Lernbecher, Geschäftsführer der Geberit Produktions GmbH, der Künstler Thitz und 
die Leiterin der Städt. Galerie „Alter Löwen“ und Initiatorin der Kunstspülkästen-Aktion Hermine Reiter weihten gemein-
sam die neue Ausstellungsvitrine im Bürgerzentrum der Stadt Pfullendorf am Marktplatz ein.  Foto: privat



Gerster wies auch auf die tollen 
Räumlichkeiten der Städt. Galerie 
und die hochkarätigen Ausstellun-
gen dort hin. 
Die Leiterin der Städt. Galerie „Alter 
Löwen“ Hermine Reiter erklärte, wie 
es überhaupt zu dieser Kunstaktion 
kam. Sie wollte vor rund 15 Jahren 
ein Kunstprojekt mit Alleinstellungs-
merkmal ganz speziell für die Städt. 
Galerie „Alter Löwen“ hier in Pful-
lendorf entwickeln. Da der Name 
Pfullendorf vom Dorf am Phoul, also 
das Dorf an einem feststehenden 
Gewässer kommt und der größte Ar-
beitgeber am Ort, die Firma Geberit 
ebenfalls im weitesten Sinn mit Was-
ser zu tun hat, sie produziert u. a. 
Spülkästen, kam sie auf die Idee mit 
der Spülkasten-Kunstaktion. Als sie 
bei der Geschäftsleitung der Firma 
Geberit anfragte ob diese bereit wä-
ren die Spülkasten-Kunstaktion mit 
jeweils einen Spülkasten pro Künstler 
zu unterstützen, stieß sie auf offene 
Ohren. Der erste Künstler welcher 
einen Spülkasten künstlerisch ge-
stalten durfte war James Rizzi. Dieser 
hatte 2009 sichtlich Spaß bei dieser 
Aktion und meinte „Er dachte er hat 
wirklich schon Alles bemalt, aber 
einen Spülkasten durfte er bisher 

noch nicht gestalten“. Seit dieser Zeit 
hat sich jede Künstlerin, bzw. jeder 
Künstler gerne bereit erklärt an die-
ser Aktion teilzunehmen. Auch wenn 
es z. B. für einen Holzbildhauer nicht 
einfach war, aber er löste das „Pro-
blem“ damit, dass eine kleine Holz-
skulptur auf dem Spülkasten steht. 
16 Spülkästen wurden seither von 
den in der Städt. Galerie „Alter Lö-
wen“ ausstellenden Künstlerinnen 
und Künstlern gestalten. Einer da-
von sogar von einem Mundmaler. 
Den 17ten künstlerisch gestalteten 
Spülkasten brachte am Tag der Aus-
stellungsvitrinen-Einweihung der 
Künstler Tüten Thitz persönlich vor-
bei. Er reiste dazu extra von seinem 
Wohnort nördlich von Stuttgart an. 
Thitz wies noch einmal auf die groß-
artige Resonanz seiner Ausstellung 
und der tollen Zusammenarbeit mit 
der Städt. Galerie „Alter Löwen“ 
hin. Er berichtet über die gemeinsam 
von Hermine Reiter und ihm initiierte 
und durchgeführte Tütenaktion, bei 
welcher weit über 200 künstlerisch 
gestaltete Papiereinkaufstüten in der 
Galerie abgegeben wurden. Hermi-
ne Reiter ergänzte hier noch, wie 
wichtig es Ihr ist, auch den Pfullen-
dorfer Einzelhandel in die Kunstak-

tionen einzubinden. Thitz sagte, er 
stelle nur dort aus, wo es ihm Freude 
macht und er hatte sehr viel Spaß 
und einen großartigen Erfolg hier in 
Pfullendorf. Unter anderem drehte 
das SWR während der Vernissage 
seiner Ausstellung in der Galerie für 
einen Bericht in der Landesschau Ba-
den-Württemberg. 
Thitz hat, ganz passend zu seinen 
Kunstwerken, aus dem Spülkasten 
einen außergewöhnlichen Tüten-
Spülkasten gestaltet. An diesen 
sind, wie bei allen seinen Kunstwer-
ken noch die Henkel der Taschen 
sichtbar. Tüten Thitz meinte, auch 
er findet die Kunstaktion von Her-
mine Reiter außergewöhnlich und 
äußerst kreativ. Robert Lernbecher, 
Geschäftsführer der Geberit Produk-
tions GmbH, freute sich sehr über 
die Einladung zu dieser Pressekonfe-

renz und kam dieser gerne nach. Er 
zeigte sich sehr begeistert von die-
ser „etwas anderen“ Verwendung 
der Geberit Spülkästen. „Sehr gerne 
unterstützt die Firma Geberit solche 
Aktionen“ meinte er. Auch war er 
überrascht, wie unterschiedlich der 
an sich weiße Spülkasten doch vom 
jeweiligen Künstler bzw. Künstlerin 
gestaltet worden ist. Er nahm die 
Gelegenheit wahr auf die Verbun-
denheit zwischen der Firma Geberit 
und der Stadt Pfullendorf hinzuwei-
sen und wie wohl sich das Unterneh-
men am Standort Pfullendorf fühlt. 
Hermine Reiter überreichte Robert 
Lernbecher zum Abschluss noch 
eine Pfullendorfer Shopping-Bag, 
auf der das von der Stadt Pfullen-
dorf in Auftrag gegebenen Pfullen-
dorf Gemälde des Künstlers Tüten 
Thitz aufgedruckt ist. 

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Sonntag, 10. Dezember  
Bilharz-Apotheke Sigmarin-
gen, 07571 - 7 29 60 60 
Die Obere Apotheke Stock-
ach, 07771 - 23 49 
  
Montag, 11. Dezember  
Goetzsche-Apotheke
Ostrach, 07585 - 6 15 
Münster-Apotheke Überlin-
gen, 07551 - 6 33 29 
  
Dienstag, 12. Dezember 
Apotheke St. Michael Hohen-
tengen, 07572 - 71 15 88 
Kuony-Apotheke Stockach, 
07771 - 70 21 
  
Mittwoch, 13. Dezember  
Herz-Apotheke im Kaufland 
Sigmaringen, 
07571 - 74 73 39 

See-Apotheke Ludwigsha-
fen, 07773 - 92 00 23 
  
Donnerstag, 14. Dezember  
Neue Apotheke am Schloss 
Sigmaringen, 
07571 - 68 44 94 
Stadtapotheke Überlingen, 
07551 - 6 22 09 
  
Freitag, 15. Dezember  
Apotheke am Obertor Pful-
lendorf, 07552 - 9 36 81 77 
Hohenzol lern-Apotheke 
Krauchenwies, 
07576 - 9 60 60 
  
Samstag, 16. Dezember  
Dr. Hausersche Apotheke am 
Adlerplatz Meßkirch, 
07575 - 9 22 80 
St. Johann-Apotheke 
Überlingen, 07551 - 10 12 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags 8 - 22 Uhr im Kranken-
haus Sigmaringen, bei der 
Notaufnahme im 1. Stock 
des Neubaus (Umzug zum 5. 
August) Telefon 116117 

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000
Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400   
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545   
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252408   
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764   
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70   
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611   
Vinzenz von Paul Ambu-
lanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790   
Familienwerk (früher 
Dorfhelferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-
Mail: Sabine.mutschler@ 
familienwerk-soelden.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681   
Initiative Regenbogen -  
Glücklose Schwanger-
schaft: 
Telefon 07571/63428   
Erziehungsberatungs- 
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160   
Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787   
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, Telefon: 
07552/5622   
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740   
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11   
Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605   
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767   
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829   
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden, 

aus technischen Gründen muss der Redaktionsschluss für Pfullendorf 
aktuell vorläufig auf den Freitag der Vorwoche um 16 Uhr vorverlegt 
werden. Der Anzeigenannahmeschluss bleibt unverändert am Mitt-
woch um 14 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Team von Pfullendorf aktuell
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Robert Lernbecher und Ralph Gers-
ter wiesen gemeinsam auf das 
harmonische und kooperative Mit-
einander zum Wohle der Stadt Pful-
lendorf hin. 
Die Spülkästen sind auf der Home-
page der Stadt Pfullendorf unter 
https://www.pfullendorf.de/stadt/
tourismus-kultur/galerien-museen/
galerie-alter-loewen/kunstspuel 
kaesten/ zu sehen.

STADTNACHRICHTEN

Gemeinderat 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/hsg - Der Gemeinderat 
der Stadt Pfullendorf hält am Don-
nerstag, 14. Dezember, eine öffent-
liche Sitzung im Rats- und Bürger-
saal ab. Beginn ist um 17 Uhr. 
Tagesordnung: 
 1.  Bürgerfrageviertelstunde für 

Einwohner und Bürger, die 
nicht Mitglieder des Gemeinde-
rates sind

 2. Anfragen an den Bürgermeister
 3.  Entscheidung über die Aufhe-

bung von insgesamt drei Ergän-
zungssatzungen in Aach-Linz 
und Denkingen

 4.  Erweiterung der bestehenden 
Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung Bodenseestraße in 
Aach-Linz

 5.  Jahresabschluss 2022 - Eigb. 
Technische Betriebe Pfullendorf - 

 6.  JAB 2022 - Eigb. TBP -, Verlust-
zuweisung

 7.  Investitionskostenzuschuss kath. 
Kindergarten St. Christophorus - 
Überplanmäßige Ausgabe

 8.  Anbau einer Kindergartengruppe 
am Familienzentrum am Neidling

 9.  Umbau Tourist-Info / Vergabe 
Schreinerarbeiten

10.   Kommunalwahlen am 09. Juni 
2024; Wahl des Gemeinde-
wahlausschusses

11  Jahresabschluss 2022 Eigenbe-
trieb Städtische Abwasserbe-
seitigung

12  EB Städtische Abwasserbeseiti-
gung - Abwassergebühren 2024

13.  Bekanntgabe von nicht öffent-
lich gefassten Beschlüssen

14. Bekanntgaben

Weihnachtsmarkt 

Adventszauber am  
8. und 9. Dezember 
Pfullendorf/pa - Kaum werden die 
Tage kühler, die Blätter fallen von 
den Bäumen und der erste Schnee 
kündig sich an, steht auch schon der 
Pfullendorfer Adventszauber vor der 
Türe. Der mittelalterliche Marktplatz 
glänzt im Kerzenschein, es riecht 

nach Glühwein und weihnachtli-
chen Leckereien und nicht zuletzt 
wird auch der Posaunenengel wie-
der vom Turm der St. Jakobus Kirche 
steigen. 
Traditionell am Wochenende des  
2. Advents verwandelt sich der his-
torische Marktplatz Pfullendorfs in 
einen stimmungsvollen Weihnachts-
markt. Dieser öffnet am 8. und  
9. Dezember ab 16 Uhr seine Tü-
ren. Die weihnachtlich geschmück-
ten Hütten versorgen die Besucher 
nicht nur mit Glühwein, Punsch, 
duftenden Waffeln und weihnacht-
licher Dekoration. An den siebzehn 
Ständen rund um den Marktplatz 
gibt es allerlei zu entdecken und zu 
probieren. Zwar dürfen die Klassiker 
wie eine echte Rote Wurst oder eine 
fruchtige Curry Wurst nicht fehlen, 
aber man findet auch verschiedene 
Crêpe-Variationen, Langosch oder 
Baumstriezel sowie heißen Hugo, 
weißen Glühwein oder ein kühles 
Blondes. Betrieben werden die Stän-
de wie seit Beginn des Weihnachts-
marktes überwiegend von Pfullen-
dorfer Vereinen, Schulklassen oder 
Pfullendorfer Handarbeiterinnen. 
An beiden Markttagen erwartet die 
Besucher ein attraktives Programm. 
Am Freitag begrüßt Tommy Haug 
die Gäste ab 19 Uhr mit seinem 
Weihnachtskonzert. Dabei wird der 
sympathische Musiker von einem 
Überraschungsgast begleitet. Das 
sollten Sie nicht verpassen, denn 
das besondere Duo hat bereits vor 
einigen Jahren die Pfullendorfer ver-
zaubert und in den Bann gezogen. 
Am Samstag findet erstmalig seit 
der Coronapause wieder der weit 
über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannte und beliebte Engelsabstieg 
statt. Um 18 Uhr beginnt das Engels-
schauspiel mit Engelsabstieg und 
der Verleihung des Pfullendorfer En-
gels. Dabei werden in diesem Jahr 
direkt mehrere Premieren gefeiert. 

Erstmalig wird der Engelsabstieg 
von Hannah Stauß, Michael Skup-
pin und Barny Bitterwolf inszeniert 
und von dem Trio schauspielerisch 
und musikalisch umrahmt. Lassen 
Sie sich überraschen, was die talen-
tierte Schauspielerin, der umtriebi-
ge Tausendsassa der Kulturszene 
und der oberschwäbische Vollblut-
musiker sich für den Pfullendorfer 
Engelsabstieg ausgedacht haben. 
Nach dem Abstieg des Posaunenen-
gels vom Turm der Stadtkirche wird 
in diesem Jahr der „Schönste Engel 
Pfullendorfs“ gekürt. Dabei werden 
die schönsten in den teilnehmenden 
Geschäften ausgestellten und von 
Pfullendorfer Kinder gestalteten En-
gel prämiert. Danach folgt mit der 
Verleihung des Pfullendorfer Engels 
ein weiteres Highlight des Abends. 
Die von Kunstschmied Peter Klink 
gestaltete goldene Figur des Pful-
lendorfer Posaunenengels wird seit 
2007 von der Stadt, der Wirtschafts-
initiative WIP und dem SÜDKURIER 
an ehrenamtlich besonders enga-
gierte Vereine oder Personen verlie-
hen. Man darf also gespannt sein, 
wer diese hochrangige Auszeich-
nung in diesem Jahr erhält. Nach 
dem offiziellen Programm wird Bar-
ny Bitterwolf mit seinen Musikern 
für einen stimmungsvollen musikali-
schen Ausklang des Adventszaubers 
sorgen. 

Auch in diesem Jahr besteht wieder 
die Möglichkeit, mit einem Sonder-
zug der Bürgerbahn von Aulendorf 
nach Pfullendorf zu reisen und die 
wundervolle Atmosphäre zu ge-
nießen. Dabei wurde der Fahrplan 
angepasst und so fährt die Bürger-
bahn gleich dreimal am Tag. Unser 
Tipp für die kleinen Zugfahrer ist 
übrigens die Weihnachts-Rallye. Die 
genauen Fahrzeiten finden Sie unter 
www.raeuberbahn.de. 
 
Original Pfulli-Letten 

Geschenkidee 
Pfullendorf/hsg - Anlässlich der dies-
jährigen Sportlerehrung wurde ein 
Geschenk der besonderen Art ent-
wickelt - die original Pfulli-Letten. 
Sie sind noch auf der Suche nach 
einem exklusiven Weihnachtsge-
schenk, einem originellen und ein-
zigartigen Geschenk? Dann haben 
wir genau das Richtige für Sie! An-
lässlich der Sportlerehrung wurden 
original Pfulli-Letten gestaltet und in 
großer Anzahl bestellt. Diese Bade-
schlappen mit Stadt-Logo können 
ab jetzt für 15 € in der Tourist-Info 
erworben werden. Die Pfulli-Letten 
sind eine einmalige Aktion und sind 
nur so lange der Vorrat reicht erhält-
lich. 

Die perfekte Geschenkidee für 
sportliche Pfullendorferinnen und 
Pfullendorfer: die Pfulli-Lette.
 Foto: privat

Stadtbücherei 

Weihnachtstheater 
Pfullendorf/pa - Zu einem stim-
mungsvollen Weihnachtstheater 
hatte die Stadtbücherei Pfullendorf 
in die Steinscheuer eingeladen. 
Rund 180 Erstklässler und Kinder-
gartenkinder verfolgten in zwei Vor-
stellungen das Figurentheaterstück 

Stadtnachrichten

Schneebruchgefahr 
Aufgrund der ergiebigen Schneefälle in den letzten Tagen, wurden die 
die Bäume im Wald und Siedlungsbereich bis zur Belastungsgrenze und 
darüber hinaus strapatziert. Das zeigen die bisher bereits entstandenen 
Schäden, informiert der Umweltbeauftragte der Stadt. Da sich die Tem-
peraturen in den nächsten Tagen weiterhin um den Gefrierpunkt bewe-
gen werden und weitere Niederschläge angesagt sind, wird eine weiter-
hin erhöhte Schneebruchgefahr erwartet. Aufgrund dessen werden die 
Bürger dazu aufgerufen, momentan nicht in den Wald zu gehen und 
Bereiche unter Bäumen zu meiden. Die Gefahr, dass Äste oder ganze 
Bäume brechen können, ist momentan sehr hoch.

Am Wochenende des zweiten Advent verwandelt sich der Pfullendorfer 
Marktplatz wieder zum Adventszauber.  Foto: Stadt 
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Stadtnachrichten
„Wie weihnachtelt man“, darge-
boten vom Karlsruher Figurenthea-
ter Marotte. Die warmherzige und 
kindgerechte Inszenierung um den 
Sinn und Unsinn des Schenkens an 
Weihnachten begeisterte die klei-
nen Zuschauer restlos, die die Auf-
führung aufmerksam und gebannt 
verfolgten. 
 
Bürgerbüro, KFZ-Zulassungs-
stelle, Tourist-Information 
und Stadtbücherei 

Öffnungszeiten  
über Weihnachten 
Pfullendorf/hsg - Das Bürgerbüro, 
die KFZ-Zulassungsstelle und die 
Tourist-Information im Bürgerzent-
rum am Marktplatz sowie die Stadt-
bücherei in der Steinscheuer blei-
ben am Samstag, den 23.12. und 
Samstag, den 30.12.2023 geschlos-
sen. An Heiligabend (24.12.) und 
Silvester (31.12.) bleiben wie jedes 
Jahr alle Dienststellen der Stadt Pful-
lendorf geschlossen. Im Zeitraum 
27.12. bis 29.12.2023 und 02.01. 
bis 05.01.2024 haben die Dienst-
stellen zu den bekannten Öffnungs-
zeiten geöffnet. 
Ab Montag, den 08.01.2024 sind 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter dann wieder wie gewohnt für 
Sie da.

VHS 
Nächste Kurse 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshoch-
schule Pfullendorf bietet in Kürze 
die folgenden Kurse an: 
Montag, 08.01.2024 
Shiatsu-Gymnastik – Anfänger 
18:30 – 19:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241341 
Montag, 08.01.2024 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschritte-
ne 
19:30 – 20:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241370 
Donnerstag, 11.01.2024 
Französisch für Fortgeschrittene 
08:30 – 10:00 Uhr, 10-mal, Kurs-
gebühr 72,00 EUR, Kurs-Nr. 241419 
Donnerstag, 11.01.2024 
BauchBeutelPo – Super MAMAfit-
ness – Indoor 
09:30 – 10:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 45,00 EUR, Kurs-Nr. 241333 
Donnerstag, 11.01.2024 
Beweglich sein ein Leben lang 
10:45 – 11:45 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 32,00 EUR, Kurs-Nr. 241360 
Donnerstag, 11.01.2024 
Französisch für Fortgeschrittene 
17:30 – 19:00 Uhr, 10-mal, Kurs-
gebühr 76,00 EUR, Kurs-Nr. 241416 
Donnerstag, 11.01.2024 
HappyBauch – Schwangerschafts-
fitness 
18:15 – 19:15 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 47,00 EUR, Kurs-Nr. 241323 

Donnerstag, 11.01.2024 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschritte-
ne 
18:30 – 19:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241373 
Donnerstag, 11.01.2024 
Den inneren Kraft-Ort wahrnehmen 
19:00 – 20 .00 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 57,00 EUR, Kurs-Nr. 232315 
Donnerstag, 11.01.2024 
Beweglich sein ein Leben lang 
20:00 – 21:00 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 241362 
Samstag, 13.01.2024 
Kalligraphie – „Deutsche Schreib-
schriften (Kurrent Sütterlin) 
09:30 – 16:45 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 60,00 EUR, Kurs-Nr. 232112 
Samstag, 13.01.2024 
Typberatung – Die passenden Far-
ben: Das Geheimnis Ihrer Ausstrah-
lung! 
10:00 – 14:30 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 97,00 EUR, Kurs-Nr. 241230 
Samstag, 13.01.2024 
Fotokurs – Von Frau zu Frau - Auf-
baukurs 
15:00 – 18:00 Uhr, 2-mal, Kursge-
bühr 45,00 EUR, Kurs-Nr. 232235 
Anmeldungen sind direkt über die 
Homepage www.pfullendorf.de/
stadt/familie-bildung/volkshoch-
schule/programm möglich. Bei 
Fragen steht das Team der VHS-
Pfullendorf gerne zur Verfügung. 
Kirchplatz 11, 88630 Pfullendorf, 
E-Mail VHS@stadt-pfullendorf.de, 
07552/25-1130 (Montag-, Diens-
tag- und Donnerstagvormittag), 
oder 07552/25-1132 (Montag- bis 
einschl. Donnerstagvormittag).

Ordnungsamt 

Aufbewahrung  
und Verkauf von 
Feuerwerkskörpern 
Pfullendorf/hsg - Das Ordnungsamt 
informiert über die folgenden Rege-
lungen hinsichtlich der Aufbewah-
rung und des Verkaufs von Feuer-
werkskörpern der Kategorie F1 und 
F2 zum Jahreswechsel 2023/2024. 
Rechtsvorschriften:  
Die wesentlichen sprengstoffrecht-
lichen Bestimmungen sind: 
-   das Sprengstoffgesetz in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 
10. September 2002 (BGBl. I S. 
3518), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 11 des Gesetzes vom 2. März 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 56), 

-  die Erste Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 31. Januar 
1991 (BGBl. I S. 169), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 der Verordnung 
vom 20. Dezember 2021 (BGBl. I  
S. 5238), 

-  die Zweite Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 10. Sep- 
tember 2002 (BGBl. I S. 3543), zu-
letzt geändert durch Artikel 111 
des Gesetzes vom 29. März 2017 
(BGBI. I Nr. 16, S. 626). 

Aufsicht:  
Verkauf und Aufbewahrung von 
Feuerwerkskörpern werden durch 
die Gewerbeaufsicht - in den Land-
kreisen durch Beschäftigte der Land-
ratsämter und in den Stadtkreisen 
durch Beschäftigte der Stadtver-
waltungen - überwacht. Diese sind 
unter anderem befugt, Betriebsan-
lagen und Geschäftsräume zu be-
treten und dort Besichtigungen vor-
zunehmen, erforderliche Auskünfte 
zu verlangen sowie im Einzelfall An-
ordnungen und Maßnahmen zu 
treffen, welche zum Schutz der Be-
schäftigten oder Dritter erforderlich 
sind. 
Verantwortliche Personen  
Für den Verkauf und die Aufbewah-
rung von Feuerwerkskörpern der 
Kategorie F1 und F2 sind grundsätz-
lich in der nachstehenden Rangfol-
ge verantwortlich der/die 
-  Betriebsinhaberinnen und Be-

triebsinhaber, 
-  Betriebsleiterinnen und Betriebs-

leiter, 
-  Leiterinnen und Leiter der Zweig-

niederlassung oder der unselb-
ständigen Zweigstelle, 

- Aufsichtspersonen, 
- Verkaufspersonal 
Anzeige des Verkaufs
Wer erstmals Feuerwerkskörper der 
Kategorie F1 oder F2 verkaufen will, 
muss dies einmalig mindestens zwei 
Wochen vorher der Kreispolizeibe-
hörde anzeigen. In der Anzeige sind 
die mit der Leitung des Betriebes, 
der Zweigniederlassung oder der 
unselbständigen Zweigstelle be-
auftragten Personen anzugeben. 
Veränderungen in der Leitung des 
Betriebes, der Zweigniederlassung 
oder der unselbständigen Zweig-
stelle sowie die Beendigung des 
Vertriebs sind der Kreispolizeibehör-
de unverzüglich mitzuteilen. Kreis-
polizeibehörde und damit Anzei-
gebehörde in Baden-Württemberg 
sind: - in den Landkreisen die Land-
ratsämter und in den Stadtkreisen 
die Stadtverwaltungen, - die großen 
Kreisstädte sowie - zu unteren Ver-
waltungsbehörden erklärte Verwal-
tungsgemeinschaften. 
Verkauf und Ausstellung  
An Verbrauchinnen und Verbrau-
cher dürfen nur Feuerwerkskörper 
mit aufgedruckter CEKennzeich-
nung und Zulassungsnummer einer 
in der Europäischen Union ansässi-
gen benannten Stelle abgegeben 
werden, zum Beispiel „0589-F1-
XXXX“ oder „0589-F2-XXXX“ für 
eine Zulassung durch die Bundes-
anstalt für Materialforschung und 

-prüfung (BAM). Dabei steht XXXX 
für die von der benannten Stelle 
vergebene interne Registriernum-
mer. Außerdem dürfen Feuerwerks-
körper an Verbraucher nur in Ver-
packungen abgegeben werden, 
die eine Gebrauchsanweisung ent-
halten. Unverpackt dürfen sie nur 
dann abgegeben werden, wenn auf 
den einzelnen Gegenständen die 
Gebrauchsanweisung aufgedruckt 
ist. Der Vertrieb und das Überlassen 
von Feuerwerkskörper der Katego-
rie F2 an andere müssen innerhalb 
von Verkaufsräumen erfolgen. Nur 
Feuerwerkskörper der Kategorie 
F1 dürfen auch außerhalb von Ver-
kaufsräumen an den Verbraucher 
abgegeben werden. Feuerwerks-
körper sind unter Aufsicht bestell-
ter verantwortlicher Personen zu 
verkaufen. Feuerwerkskörper (aus-
genommen Knallbonbons) dürfen 
nicht im Schaufenster und in Ver-
kaufsräumen grundsätzlich nur in 
geschlossenen Schaukästen ausge-
stellt werden. Ausgenommen von 
diesem Verbot sind Feuerwerks-
körper oder Sortimente in Verpa-
ckungen, die von der BAM als un-
bedenklich bescheinigt worden sind 
(zum Beispiel Klarsichtpackungen). 
Jede kleinste Verpackungseinheit 
muss hierbei mit einer Kurzfassung 
der Unbedenklichkeitsbescheini-
gung versehen sein (zum Beispiel 
„Das Zurschaustellen ist unbedenk-
lich [BAM-76/90]“). Feuerwerkskör-
per der Kategorie F1 dürfen nur an 
Personen über zwölf Jahre, Feuer-
werkskörper der Kategorie F2 nur 
an Personen über 18 Jahre abge-
geben werden. Personen unter 18 
Jahren dürfen Feuerwerkskörper der 
Kategorie F2 nicht aufbewahren (in 
Besitz haben) und nicht verwenden 
(abbrennen). Es wird empfohlen, 
Kundinnen und Kunden in geeigne-
ter Weise (zum Beispiel durch Aus-
hang) darauf hinzuweisen. 
Aufbewahrung – Sicherheitsan-
forderungen  
Bei der Aufbewahrung von Feuer-
werkskörpern der Kategorien F1 
und F2 haben die Betriebsinhabe-
rinnen und Betriebsinhaber sowie 
die übrigen nach dem Sprengstoff-
gesetz verantwortlichen Personen 
Folgendes zu beachten: 
- Im Aufbewahrungsraum darf nicht 
geraucht und kein offenes Licht 
oder Feuer verwendet werden. Die-
ser Raum - ausgenommen Verkaufs-
raum - darf nicht dem dauernden 
Aufenthalt von Personen dienen. 
- In unmittelbarer Nähe von Feuer-
werkskörpern dürfen keine leicht 
entzündlichen Stoffe wie Benzin 
oder brennbaren Materialien wie 
Kartonagen gelagert werden. Die 
Temperatur am Lagerort darf 75 
Grad Celsius nicht überschreiten. 
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- Einrichtungen zur Brandbekämp-
fung müssen jederzeit erreichbar 
sein. Geeignete Einrichtungen sind 
zum Beispiel ABC-Feuerlöscher mit 
6 Kilogramm Löschpulver (verglei-
che auch Sprengstoff-Lagerricht-
linie 410 „Aufbewahrung kleiner 
Mengen“ und Technische Regel für 
Arbeitsstätten „Maßnahmen gegen 
Brände“ – ASR A2.2). 
- Feuerwerkskörper sind in den 
Versandpackungen oder in der 
kleinsten Ursprungsverpackung des 
Herstellers aufzubewahren. Ange-
brochene Packungen sind wieder 
fest zu verschließen. 
Aufbewahrung – genehmi-
gungsfreie Höchstlagermenge  
Außerhalb eines genehmigten La-
gers dürfen Feuerwerkskörper der 
Kategorien F1 und F2 nur unter Ein-
haltung bestimmter Mengengrenzen 
und unter Beachtung der oben ge-
nannten Sicherheitsanforderungen 
aufbewahrt werden. Die Räume müs-
sen für die Aufbewahrung geeignet 
sein. Nach der Zweiten Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz gelten für 
Feuerwerkskörper der Lagergruppe 
1.4 folgende Höchstlagermengen, 
angegeben als Nettoexplosivstoff-
masse (NEM), das heißt Summe des 
Nettoinhalts aller Gegenstände: 
(siehe Grafik unten)
Die oben genannte höchstzulässige 
Nettoexplosivstoffmasse an Feuer-
werkskörpern der Kategorien F1 
bzw. F2 der Lagergruppe 1.4 kann 
in Gebäuden auf mehrere Räume 
gleicher Art verteilt werden. Die 
höchstzulässige Nettoexplosivstoff-
masse darf jedoch nur einmal in 
Anspruch genommen werden. Die-
se Einschränkung gilt dann nicht, 
wenn in einem Gebäude mehrere 
Aufbewahrungsräume gleicher Art 
vorhanden sind und die Aufbewah-
rungsorte in verschiedenen Brand-
abschnitten liegen. Diese Einschrän-
kung gilt auch dann nicht, wenn 
in einem Gebäude mehrere Unter-

nehmen Feuerwerkskörper aufbe-
wahren und verkaufen und diese 
Unternehmen verschiedene Brand-
abschnitte des Gebäudes nutzen. 
Sollen Feuerwerkskörper der Kate-
gorien F1 und F2 und der Lagergrup-
pe 1.4 ortsbeweglich in Containern 
aufbewahrt werden, ist deren Auf-
stellung mit der für den Brandschutz 
zuständigen Stelle abzustimmen. In 
Baden-Württemberg sind dies die 
unteren Baurechtsbehörden. Für die 
Aufstellung in Containern gilt die 
oben genannte Mengenschwelle 
von 350 Kilogramm Nettoexplosiv-
stoffmasse an Gesamtmasse. Bei 
Überschreitung der maximalen Net-
toexplosivstoffmasse von 350 Kilo-
gramm in Containern ist eine befris-
tete Ausnahmegenehmigung nach 
§ 3 der Zweiten Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz oder eine befris-
tete Lagergenehmigung nach § 17 
des Sprengstoffgesetzes erforder-
lich. Diese Genehmigungen werden 
auf Antrag von der Gewerbeauf-
sicht der für den jeweiligen Aufstel-
lungsort zuständigen Landratsämter 
und Stadtverwaltungen der Stadt-
kreise in BadenWürttemberg er-
teilt. Hinweis: Für Feuerwerkskörper 
der Lagergruppe 1.3 gelten gemäß 
Anlage 6 zur Zweiten Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz niedrigere 
höchstzulässige Nettoexplosivstoff-
massen. 
Pflichten der verantwortlichen 
Personen  
Betriebsinhaberinnen und Betriebs-
inhaber und die anderen nach 
Sprengstoffgesetz verantwortlichen 
Personen haben beim Umgang und 
Verkehr mit Feuerwerkskörpern vor 
allem darauf zu achten, dass 
- die zulässigen Lagermengen nicht 
überschritten werden, 
-  die Anforderungen an die Ver-

kaufs- und Aufbewahrungsräume 
erfüllt sind, 

-  die Vorschriften über den Verkauf 
(Anzeige, Zulassung, Kennzeich-

nung, Gebrauchsanweisung, Min-
destalter bei der Abgabe) und das 
Ausstellen eingehalten werden. 

Beschäftigte, die Feuerwerkskör-
per verkaufen, sind über die da-
bei entstehenden Unfallgefahren 
sowie über die Einrichtungen und 
Maßnahmen zur Abwendung die-
ser Gefahren zu belehren. Diese 
Belehrungen sollten jeweils zu Be-
ginn des Silvesterverkaufs wieder-
holt werden. Feuerwerkskörper 
sind vor Diebstahl zu schützen. Die 
verantwortlichen Personen haben 
das Abhandenkommen von Feuer-
werkskörpern unverzüglich der 
Kreispolizeibehörde anzuzeigen. 
Jeder Unfall, der sich in Zusammen-
hang mit dem Verkauf und der Auf-
bewahrung von Feuerwerkskörpern 
ereignet, ist unverzüglich dem Land-
ratsamt beziehungsweise bei Stadt-
kreisen der Stadtverwaltung und 
zudem der für den Betrieb zustän-
digen Berufsgenossenschaft mitzu-
teilen. 
Verkaufszeiten
Das Überlassen von Feuerwerk der 
Kategorie F2 ist in diesem Jahr ab 
Donnerstag, 28. Dezember erlaubt, 
weil der 31. Dezember 2023 ein 
Sonntag ist. Feuerwerkskörper der 
Kategorie F1 dürfen während des 
ganzen Jahres verkauft werden. Das 
Überlassen von Feuerwerkskörper 
der Kategorie F2 an Verbraucher 
ist dagegen nur in der Zeit vom 29. 
Dezember bis 31. Dezember eines 
Jahres erlaubt. Ist einer der ge-
nannten Tage ein Sonntag, ist ein 
Überlassen bereits ab 28. Dezember 
zulässig. Nur gegen Vorlage einer 
von der Ortspolizeibehörde ausge-
stellten Ausnahmebewilligung für 
das Abbrennen können auch wäh-
rend der Sperrzeit unter dem Jahr 
Feuerwerkskörper der Kategorie 
F2 an den Verbraucher abgegeben 
werden (vergleiche § 22 Absatz 1 

der Ersten Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz). 
Auskunft 
Auskünfte zu Fragen im Zusammen-
hang mit dem Verkauf und der Auf-
bewahrung von Feuerwerkskörpern 
erteilen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gewerbeaufsicht in 
den für Sie zuständigen Landrats-
ämtern bzw. Bürgermeisterämtern 
der Stadtkreise. Eine Adressenliste 
der Stadt- und Landkreise nebst den 
Kontaktdaten (Telefon, Telefax, E-
Mail) finden Sie in der Rubrik „Orga-
nisation“ unter der Internetadresse: 
gewerbeaufsicht.baden-
wuerttemberg.de

Altstadt 

Feuerwerk verboten 
Pfullendorf/hsg -  Das Ordnungsamt 
informiert, dass durch das Vierte 
Änderungsgesetz zum Sprengstoff-
gesetz wurde § 23 Abs. 1 der 1. Ver- 
ordnung zum Sprengstoffgesetz  
(1. SprengV) geändert. Das bis-
her aus Gründen des Lärmschutzes 
geltende Verbot, in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäu-
sern, Kinder- und Altersheimen 
pyrotechnische Gegenstände ab-
zubrennen, wurde erweitert. Seit 
dem 01.10.2009 ist es nunmehr aus 
Gründen des Brandschutzes auch 
generell verboten, pyrotechnische 
Gegenstände in unmittelbarer Nähe 
von Reet- und Fachwerkhäusern 
abzubrennen. Dieses Verbot wirkt 
kraft Gesetzes unmittelbar. Wer da-
gegen verstößt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit. 
Beherzigen Sie bitte die Schutzvor-
schriften. Sie dienen nicht dazu, Ih-
nen den Spaß am Jahreswechsel zu 
verderben, sondern uns vor den Ge-
fahren, die von Feuerwerkskörpern 
ausgehen, zu schützen.

Für die Pfullendorfer Altstadt gilt hinsichtlich dem Abbrennen von Feuer-
werken künftig die eingezeichnete Schutzzone.  Foto: Stadt
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 15.12.2022 in seiner öffentlichen Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan 
„Obere Bussen III“, auf der Gemarkung Pfullendorf aufzustellen.

Die Stadt Pfullendorf möchte nun den nächsten Verfahrensschritt einleiten und den Bebauungsplanvorentwurf im Rahmen einer frühzeitigen Of-
fenlage gemäß § 3 Abs. 1 BauGB der Öffentlichkeit zur Erörterung präsentieren. Hierzu hat der Technische Ausschuss der Stadt Pfullendorf am 
05.12.2023 in dessen öffentlicher Sitzung einen entsprechenden Beschluss gefasst.

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange zu dem Bebauungsplanentwurf erfolgt parallel in den Monaten Dezember 
2023/Januar 2024 gemäß der §§ 4a Abs. 2 und 4 Abs. 1 BauGB

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit dem Bebauungsplanverfahren sollen detaillierte bauplanungs- und bauordnungsrechtliche Grundlagen für die Erschließung und Bebauung 
eines allgemeinen Wohngebietes nach § 4 BauNVO an der Friedhofstraße geschaffen werden. Die Stadt will daher weiter Wohnraum für junge 
Familien schaffen und auf die angespannte Lage am Wohnungsmarkt reagieren.

Die Fläche ist im derzeitigen Flächennutzungsplan vom 15.11.2017 der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Pfullendorf als gemischte Baufläche 
dargestellt. Sie ist jedoch gleichzeitig auch Gegenstand des seit 2020 laufenden Fortschreibungsverfahrens des Flächennutzungsplanes als Wohn-
baufläche.

Der künftige Geltungsbereich des geplanten Wohngebiets „Obere Bussen III“ ergibt sich aus nachfolgendem Kartenausschnitt:

Erörterung der Planung: 
Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB eine frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung in Form einer Offenlage des Bebauungsplanvorentwurfes durchgeführt.

Der Bebauungsplanvorentwurf zu dem geplanten Wohngebiet „Obere Bussen III“ in der Fassung vom 06.12.2023 wird in der Zeit vom 18.12.2023 
bis einschließlich 18.01.2024 beim Fachbereich II Baurecht/Umwelt der Stadt Pfullendorf, Kirchplatz 3, Zimmer Nr. 1.04 Herr Anton Greinacher, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 

Hierbei wird jedermann Gelegenheit zur Abgabe von Stellungnahmen, zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben.

Die auszulegenden Unterlagen sind auch auf der Hornepage der Stadt Pfullendorf unter der folgenden URL einsehbar:
https://www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/bauen-und-wohnen/

Die Stellungnahmen zu dem Bebauungsplanvorentwurf können von jedermann (fern-)mündlich zur Niederschrift, schriftlich oder in Textform
(z. B. per E-Mail oder Telefax) bei der Stadt Pfullendorf während des Offenlegungszeitraumes abgegeben werden. 

- Die postalische Anschrift für Stellungnahmen ist: Stadtverwaltung Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf
-  Stellungnahmen per E-Mail können z. B. an die allgemeine E-Mail-Adresse der Stadt (info@stadt-pfullendorf.de) oder aber auch direkt an die 

jeweiligen Sachbearbeiter übersandt werden (z. B.: anton.greinacher@stadt-pfullendorf.de; martin.blok@stadt-pfullendorf.de) 

Pfullendorf, den 09.12.2023

Ralph Gerster, Bürgermeister

Stadtnachrichten
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Amtliche Bekanntmachung:

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift. 
 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro, Hauptstraße 26 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundes-
meldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden 
Religionsgesellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Der Widerspruch kann bei der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro, Hauptstraße 26 eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Melde-
behörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 
durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro, Hauptstraße 26 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro, Hauptstraße 26 eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Bürgermeisteramt Pfullendorf
- Fachbereich I, Ordnungsamt -



8

 

AUS DEN FRAKTIONEN

Unabhängige Liste 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/pa - Die Fraktion der 
Unabhängigen Liste Pfullendorf (UL) 
lädt am Montag, 11. Dezember, alle 
an der Kommunalpolitik und an der 
Arbeit im Gemeinderat interessierte 
Bürgerinnen und Bürger zu einer 
öffentlichen Fraktionssitzung in den 
Nebenraum des Rats- und Bürger-
saals ein. Beginn ist um 19 Uhr. Es 
werden Themen des öffentlichen 
Teils der Gemeinderatssitzung am 
14. Dezember besprochen und über 
die Kommunalwahl im Juni 2024 
informiert. Weiterhin bietet die UL 
einen Ideenaustausch zu kommu-
nalpolitische Themen an. 
Besonders eingeladen sind Bürge-
rinnen und Bürger, die sich für eine 
Kandidatur für den Gemeinderat 
interessieren. Zu Fragen einer Kan-
didatur stehen die Mitglieder der 

UL-Fraktion jederzeit gern auch per-
sönlich zur Verfügung. Kontakt gibt 
es über die Homepage: 
www.ul-pfullendorf.de.
 

KULTUR

M-Life 

Konzert 
Pfullendorf/pa - Das M-Life lädt am 
9. Dezember zum Konzert mit den 
Bands Beyrevra, Nalar und Teeth of 
Lamb ein, passend zur Jahreszeit 
wird es im M-Life auch musikalisch 
rau und düster. Los gehts um 20 Uhr 
(Einlass 19.30 Uhr). Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten. 
 
Aach-Linzer Bühne 

Aufführungstermine 
Aach-Linz/pa - Die Theatergruppe 
der Aach-Linzer Bühne präsentiert in 
diesem Jahr das Stück „Laras Plan“, 
eine Kriminalkomödie in vier Bildern 

von Claudia Gysel. Die Aufführun-
gen finden am Freitag, 29.12.23 
um 19.30 Uhr, Samstag, 30.12.23 
um 14 Uhr, Freitag, 5. Januar 24 
um 19.30 Uhr und am Sonntag, 
7. Januar um 17 Uhr im Pfarrheim 
St. Bernhard in Aach-Linz statt. Der 
Eintritt kostet 10 €, Karten können 
ab sofort online unter www.lara-
splan.de erworben werden oder am 
Samstag, 16.12.2023 und Sonntag, 
17.12.2023, jeweils von 18 bis 20 
Uhr telefonisch unter 07552/5735 
vorbestellt werden. 
 
Stadtmusik 

Jahreskonzert 
Pfullendorf/pa – Die Stadtmusik 
Pfullendorf lädt am Sonntag, 10. De- 
zember, zum festlichen Jahreskon-
zert in die Stadthalle ein. Beginn ist 
um 17 Uhr. Die Musikerinnen und 
Musiker präsentieren unter der Lei-
tung des neuen Stadtmusikdirektors 
Fabian Göggel eine anspruchsvolle 
Mischung aus klassischen und mo-

dernen Klängen. Dabei reicht das 
Spektrum von Ouvertüren über Mär-
sche bis hin zu aktuellen Melodien. 
Karten im Vorverkauf gibt es ab so-
fort in der Buchhandlung Lesereich 
am Marktplatz,Telefon 07552/8160 
oder an der Abendkasse. Der Eintritt 
kostet zehn Euro, für Kinder und Ju-
gendliche sechs Euro. 

M-Life/ U-Bar 

Eiszeitparty 
Pfullendorf/pa - Das M-Life und 
Eddys U-Bar laden gemeinsam zur 
„Eiszeit“ Party am 23. Dezember 
ein. Im M-Life legen die DJs Intakt-
ogene und DJ Kaisers Hausband-
Discoteam auf. In Eddy´s U-Bar freu-
en sich die DJs Bazooka und DJ Cuts 
auf zahlreiche Gäste. In beiden Lo-
cations startet die Party um 21 Uhr, 
Einlass ist bereits ab 20 Uhr. Tickets 
sind im Vorverkauf im M-Life und 
bei Eddy U-Bar für 8 € erhältlich und 
an der Abendkasse für 10 Euro. 

Stadtnachrichten / Fraktionen / Kultur
Amtliche Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Verwendung von Daten zur Zusendung von Informationen der 
Parteien, Wählergruppen und anderen Träger von Wahlvorschlägen bei Wahlen und  
Abstimmungen

Gemäß § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz dürfen die Meldebehörden bei Wahlen und 
Abstimmungen, an denen auch ausländische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, deren Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grade und derzeitige Anschriften sowie Angaben über die Staatsangehörigkeiten nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden.

Die betroffenen Personen haben das Recht, dieser Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. Bei einem Widerspruch unterbleibt die Zu-
sendung von Informationen. Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Pfullendorf im Bürgerbüro am Marktplatz, Hauptstraße 26 eingelegt 
werden. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Bürgermeisteramt Pfullendorf
- Fachbereich I, Ordnungsamt -

Amtliche Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen und andere 
Träger von Wahlvorschlägen bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden.

Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen und Doktorgrad sowie derzeitige Anschriften. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden.

Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Die Wahl- bzw. Abstimmungsberechtigten haben das Recht, dieser Datenübermittlung zu widersprechen. Bei einem Widerspruch wer-
den die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch kann bei der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro, Hauptstraße 26 eingelegt werden. Er gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Bürgermeisteramt Pfullendorf
- Fachbereich I, Ordnungsamt -
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Stadtbücherei 

Weihnachtlicher  
Umtrunk 
Pfullendorf/hsg - Zum Jahresende 
lädt die Stadtbücherei Pfullendorf 
Freunde, Nutzer und Unterstützer 
der Bibliothek zu einer kleinen Weih-
nachtsfeier in die Steinscheuer ein. 
Diese findet statt am Samstag, 16. 
Dezember, der gleichzeitig der letz-
te Samstag des Jahres mit Bücherei-
betrieb sein wird. Um 11 Uhr wird 
Märchenerzählerin Elvira Mießner ein 
Märchen zur Einstimmung präsentie-
ren, das für Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen geeignet ist. Anschlie-
ßend wird es im Lesecafé bei einem 
Weihnachtsumtrunk mit Punsch und 
Gebäck gemütlich. Die Stadtbücherei 
legt keine Winterpause ein und bleibt 
auch zwischen den Jahren geöffnet; 
einzig an den Samstagen 23. und  
30. Dezember bleibt die Stadtbüche-
rei geschlossen.   

GESCHÄFTSWELT

Sparkasse 

Spende an den  
Tafelladen 
Pfullendorf/pa - Auch in diesem Jahr 
wurde aus dem PS-Sparen der Spar-
kasse wieder ein Betrag für soziale 
und kulturelle Zwecke in der Region 
ausgeschüttet. Dieses mal ging die 
Spende an die Tafel in Pfullendorf. 
Vorstandsvorsitzender Hubert Rist 
und Regionaldirektor Bernd Ruther 
von der Sparkasse überbrachten der 
Tafel die Spende in Höhe von 2.000 
Euro. „Das Wohl der Menschen in 
unserer Region ist uns eine Herzens-
angelegenheit. Ganz besonders in 
der derzeitigen Situation. Mit unse-
rer Spende wollen wir einen kleinen 
Beitrag leisten, um diese Lage bes-

ser zu meistern“, so Vorstandsvor-
sitzender Hubert Rist. 
Mit ehrenamtlichen Helfern bemüht 
sich die Tafel Pfullendorf um einen 
Ausgleich für die Bedürftigen in 
der Stadt. Freiwilliges Engagement 
ist das Herzstück der Tafel. Ortrud 
Hausmanns, Leiterin der Tafel Pful-
lendorf, blickt besorgt auf die Ent-
wicklung der Armut in Deutschland 
sowie die Verschwendung von Le-
bensmitteln und Ressourcen. Mehr 
denn je ist der Tafelladen auf Spen-
den angewiesen. Für die Zukunft 
sieht sie große Herausforderungen. 
Wer Gutes tun will, kann den Förder-
verein „Gegen Not“ bzw. die Tafel 
mit einer Spende auf eines der nach-
folgenden Konten unterstützen: 
Spendenkonto Förderverein „Gegen 
Not“ (IBAN: DE33 6905 1620 1000 
0741 10) oder Spendenkonto DRK 
Pfullendorf - Tafel (IBAN: DE83 6905 
1620 0000 4141 02). Wer ander-
weitig helfen will, kann regelmäßig 
in ausgewiesenen Aktionen Lebens-
mittel erwerben und direkt spen-
den.  „Mitmenschen, welche sich 
als Helfer in ihrer Freizeit einbringen 
wollen, sind natürlich auch immer 
herzlich Willkommen“, fügt Ortrud 
Hausmanns hinzu. 
 
Wirtschaftsförderung 

Styroporabgabe 
Pfullendorf/hsg - Die Wirtschafts-
förderung informiert alle Gewer-
betreibenden über die Möglichkeit 
der kostenfreien Styroporabgabe. 
Die Firma Modellbau Nassal GmbH 
nimmt EPS Abfälle in Reinform am 
Standort in Hohentengen (Bach-
äcker 21, 88367 Hohentengen) 
kostenlos entgegen. Idealerweise 
handelt es sich dabei um Verpa-
ckungsstyropor, andere Styroporab-
fälle werden entgegen genommen, 
sofern diese in Säcken verpackt und 
frei von Fremdstoffen sind.

Kultur / Geschäftswelt
Kolpinghaus 

Lesung mit Arnold Stadler 
Pfullendorf/pa - Die Stadt Pfullendorf lädt ge-
meinsam mit der katholischen Kirche zu einer 
Lesung mit Arnold Stadler am Freitag, den 
15. Dezember ins Kolpinghaus ein. Bei seiner 
Lesung ab 19.30 Uhr präsentiert der Schrift-
steller seinen Roman »Irgendwo. Aber am 

Meer«. Eine tragikomische Reise durch Erinnerungen, Geschichten und 
Gedanken, eine Suche nach unserem Platz in der Welt: dem Ort, an dem 
wir – trotz allem! – glücklich sein können. Irgendwo. Aber am Meer. Kar-
ten zu 12 Euro gibt es bei der Touristinformation in Pfullendorf (07552-
251131) und bei der Buchhandlung Lesereich (Tel.: 07552-8160). 

 Schriftsteller Arnold Stadler präsentiert am 15. Dezember 
im Kolpinghaus seinen Roman „Irgendwo. Aber am Meer“. 
Foto: privat

Neujahrskonzert 

Lemberger Philharmoniker 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullendorf lädt zum Neujahrskonzert am  
1. Januar 2024 ab 20 Uhr in die Stadthalle ein. Zu Gast snd die Lember-
ger Philharmoniker mit ihrem Direktor Voloymyr Syvokhip. Das Orches-
ter gibt Musik der Mozart Familie zum Besten, aber auch die Walzer und 
Polkas des großen Johann Strauß dürfen beim Neujahrskonzert nicht 
fehlen. Der Einlass beginnt um 19.45 Uhr. Karten sind ab 22 Euro bei der 
Tourist-Information erhältlich (Tel.: 07552-251131).

Die ehrenamtlichen Helferinnen der Tafel Pfullendorf freuen sich über die 
Spende der Sparkasse, welche von Regionaldirektor Bernd Ruther und dem 
Vorstandsvorsitzenden Hubert Rist überbracht wurde. Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
St. Jakobus, Pfullendorf 
Sonntag, 10. Dezember 
10.30 Uhr St. Jakobus Eucharistie-
feier 
Dienstag, 12. Dezember 
9.30 Uhr St. Jakobus Rosenkranz-
gebet 
Mittwoch, 13. Dezember 
6 Uhr St. Jakobus Roratemesse 
Freitag, 15. Dezember 
15 Uhr St. Jakobus Rosenkranzge-
bet 
15.30 Uhr Wintergarten Pflegeheim 
Wort-Gottes-Feier 
Samstag, 16. Dezember 
8.20 Uhr St. Jakobus Rosenkranz-
gebet 
9 Uhr St. Jakobus Wallfahrtsmesse 
16 Uhr Spitalkapelle Messe in kroa-
tischer Sprache 
19 Uhr St. Jakobus Vorabendmesse   
Mariä Himmelfahrt, Illmensee 
Sonntag, 10. Dezember 
10 Uhr Illmensee Pfarrheim Kinder-
kirche 
14 Uhr Taufe des Kindes Paula Huber 
Donnerstag, 14. Dezember 
19 Uhr Illmensee Roratemesse   
St. Fidelis, Otterswang 
Sonntag, 10. Dezember 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
18 Uhr Gedenkstunde für verstorbe-
ne Kinder im Landkreis Sigmaringen   
St. Peter und Paul, Zell am An-
delsbach  
Montag, 11. Dezember 
19 Uhr Marianischer Gebetskreis   
St. Johannes d. T., Denkingen  
Sonntag, 10. Dezember 
18 Uhr Bußfeier 
Dienstag, 12. Dezember 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19 Uhr Roratemesse 
  
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: 

katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de   
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829   
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@kirche-
pfullendorf.de   
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883   
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288   
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag,10. Dezember 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Dienstag, 12. Dezember 
17 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 15. Dezember 
19 Uhr Heilige Messe 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-
sigmaringen-messkirch.de   
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de   
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche  
Sonntag, 10. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 

Senioren club 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
Donnerstags, 15 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 
 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat,
19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-

KIRCHENNACHRICHTEN

Was uns als Familien-
unternehmen wichtig ist? 
Viel Zeit für das Persönliche.   

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

KIRCHEN

Fünf nach Fünf 

Wieder Impulse 
 im Advent 
Pfullendorf/pa - In der Adventszeit 
finden bis Mittwoch, 20. Dezember, 
wieder die bereits zur Tradition ge-
wordenen vorweihnachtlichen Im-
pulse statt. 
Die Veranstaltungen sind im Kol-
pinghaus, jeweils von Samstag bis 
Mittwoch. Wegen räumlicher Über-
schneidungen gibt es eine Aus-
nahme: Am 16. Dezember findet 
„5 nach 5“ in der evangelischen 
Christuskirche statt. Wie gewohnt 
beginnen die adventlichen Impulse 
um 17.05 Uhr und dauern etwa 45 
Minuten. Das vielseitige Programm 
bietet die Möglichkeit, sich auf die 
Inhalte der Advents- und Weih-
nachtsbotschaft zu besinnen, zur 
Ruhe zu kommen und zu genießen. 
Gestaltet werden die Abende von 
Einzelpersonen, Kleingruppen, Mu-
sikgruppen und Chören.

VEREINE

Kirchenchor 

Benefizkonzert 
Otterswang/pa - Der Kirchenchor 
Otterswang veranstaltet zusam-
men mit der Bläsergruppe „Linzgau 
Brass“ am Sonntag, 17. Dezember, 

ein vorweihnachtliches Benefizkon-
zert in der Pfarrkirche St. Fidelis in 
Otterswang. Beginn ist um 18 Uhr. 
Nach dem Konzert sind alle Besu-
cherinnen und Besucher zu einem 
Stehempfang eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Spende zugunsten 
der neuen Weihnachtskrippe für die 
Otterswanger Kirche ist willkommen. 
Es wird gebeten, beim Dorfgemein-
schaftshaus zu parken. 

Schützengemeinschaft
Pfullendorf/Aach-Linz 

Mannschaftpokal-
schießen 
Aach-Linz/pa - Beim 37. Mann-
schaftspokalschiessen im Schützen-
haus der SG Pfullendorf/Aach-Linz 
nahmen eine große Anzahl an Fir-
men, Vereinen und anderen Grup-
pierungen teil und schickten über 
550 Teilnehmer mit insgesamt 116 
Mannschaften ins Rennen. 
An sieben Wettkampfabenden 
konnte auf Zielscheiben in einer Ent-
fernung von 10 Metern geschossen 
werden. Bei den Damenmannschaf-
ten hatte am Ende die Gruppe der 
Kramer Werke die Nase vorne. Bei 
den Herren / gemischt Mannschaf-
ten durften sich wie letztes Jahr 
schon die PTS Holzwurm & Friends 
von den Pullendorfer Torsystemen 
mit einer Ringzahl von 782 als Sie-
ger küren. 

SENIOREN

Spitalpflege 

Aktion Wunschbaum 
Pfullendorf/pa - Das Alten- und Pfle-
geheim der Spitalpflege veranstal-
tet wieder in Kooperation mit der 
Apotheke am Obertor die Aktion 
Wunschbaum. Rechtzeitig zum ers-
ten Advents wurde in der Apotheke 
am Obertor ein Weihnachtsbaum 
mit kleinen Wünschen der Bewoh-
ner des Pflegeheims aufgestellt. Alle 
Interessierten haben die Möglich-
keit, einen Wunsch vom Baum zu 
nehmen, das Geschenk zu besor-
gen und hübsch zu verpacken und 
einem Bewohner des Pflegeheims 
eine Freude zu Weihnachten zu be-
reiten. Die Geschenke werden im 
Pflegeheim abgegeben. Fragen be-
antworten das Alten- und Pflege-
heim unter Telefon 07552/252400 
oder die Mitarbeiter der Obertor-
Apotheke. 
 
Seniorenforum 

Seniorencafé fällt aus 
Pfullendorf/pa - Das Seniorenfo-
rum der Stadt Pfullendorf lädt alle 
älteren Bürgerinnen und Bürger in 
Pfullendorf und den Ortsteilen im-
mer am vierten Dienstag im Monat 
von etwa 14 bis17 Uhr zu einem 
Seniorencafé in den Treffpunkt am 
Stadtsee (Am Stadtweiher 18) ein. 
Im Dezember fällt das Café wegen 
des Weihnachtsfeiertags aus. Das 
nächste Seniorencafé findet am 
Dienstag, 23. Januar, statt. Mitglie-
der des Bürgerhilfevereins und des 
Netzwerks 50plus servieren in einer 
gemütlichen Plauderrunde Kaffee, 
Kuchen und Erfrischungsgetränke. 
Die Teilnahme ist kostenlos, um eine 
kleine Spende wird gebeten. Direkt 
beim Treffpunkt befindet sich eine 
Haltestelle des Bürgerbusses (Hal-
testelle Seniorenwohnanlage am 
Stadtsee). Parkmöglichkeiten gibt 

es im Parkhaus oder auf dem städ-
tischen Parkplatz neben dem Riku 
Hotel. 

Netzwerk 50plus 

Wieder  
Beratungsstunde 
Pfullendorf/pa - Die Weblotsen des 
Netzwerks 50plus bieten am Diens-
tag, 12. Dezember, von 14.30 bis 
etwa 15.30 Uhr wieder eine Bera-
tungsstunde für Smartphone, Tab-
let und Computer an. Sie findet im 
Treffpunkt am Stadtsee (Am Stadt-
weiher 18) statt. Die Weblotsen hel-
fen und beantworten nach bestem 
Wissen Fragen zu Smartphone, Ta-
blet und Computer. Das Gerät sollte 
samt Ladekabel und Zugangsdaten 
mitgebracht werden. Die Beratung 
ist kostenlos, um eine Spende für 
das Netzwerk wird gebeten. 

DIES & DAS

Dance Kids Denkingen 

Weihnachtsshow 
Denkingen/pa - Die Dance Kids aus 
Denkingen laden zu ihrer ersten 
Weihnachtsshow am 10. Dezember 
2023 in die Andelsbachhalle ein. 
Die Show beginnt um 17 Uhr, die 
Halle ist bereits ab 16 Uhr geöffnet. 
Die Kinder präsentieren eine Weih-
nachtsgeschichte die ans Herz geht, 
erzählt und getanzt mit den Liedern 
von Rolf Zuchowski. Der Eintritt 
kostet 5 € und eine vorherige Platz-
reservierung ist telefonisch unter 
0173/ 6879140 möglich. 
 
Eltern-Café 

Geänderte Termine 
im Januar 
Pfullendorf/pa - Mit den Eltern-
Cafés gibt es seit November ein neu-
es Angebot für (werdende) Mütter 
und Väter, die Kontakte zu anderen 
Eltern und Erziehungsberechtigten 
knüpfen und sich mit ihnen austau-
schen möchten. 
Das Eltern-Café im Café Moccafloor 
in Pfullendorf findet immer am ers-
ten Montag im Monat von 9.30 bis 
11 Uhr statt. Im Januar verschiebt 
sich der Termin auf Montag, 8. Ja-
nuar. Ansprechpartnerinnen für 
weitere Informationen sind Mar-
tina Stecher, Telefon: 07571/102-
4230, E-Mail: martina.stecher@
lrasig.de und Anja Höfler, Telefon: 
07571/102-4260, E-Mail: 
anja.hoefler@lrasig.de. 

Kirchen / Senioren / Dies & Das

Der Otterswanger Kirchenchor lädt zu einem Benefizkonzert am Sonntag, 
den 17. Dezember ein.  Foto: privat

Die glücklichen Gewinner des 37. Mannschaftspokalschießen der Schüt-
zengemeinscahft Pfullendorf/ Aach-Linz.  Foto: privat
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Hebammensprechstunde 

Geänderte 
Sprechzeiten 
Pfullendorf/pa - Für die Hebammen-
sprechstunde in Pfullendorf gelten 
ab Januar 2024 neue Sprechzeiten. 
Künftig findet das Angebot immer 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr in 
den Räumen der ehemaligen Ge-
burtenstation des Pfullendorfer 
Krankenhauses, Zum Eichberg 2/1 in 
88630 Pfullendorf, sowie unter der 
Telefonnummer 0151/28055573 
statt. Die Sprechzeiten an den ande-
ren Standorten bleiben unverändert. 
In den Hebammensprechstunden 
besteht die Möglichkeit, sich bei den 
Expertinnen individuell über Fragen, 
Unsicherheiten und Probleme wäh-
rend der Schwangerschaft und im 
ersten Lebensjahr des Kindes zu 
informieren. In den Sprechstunden 
können diese Anliegen im vertrau-
lichen, wenn gewünscht anonymen 
und unverbindlichen Rahmen mit 
einer Hebamme erörtert werden. 
Die Sprechstunden können unab-
hängig vom Wohnort aufgesucht 
werden. Die Beratung durch die 
Hebamme ist kostenlos und kann 
ohne ärztliche Überweisung und 
vorherige Terminvereinbarung per-
sönlich oder telefonisch wahrge-
nommen werden. 
 
Tierseuchenkasse 

Tiere melden 
Stuttgart/pa - Die Tierseuchenkas-
se Baden-Württemberg informiert, 
dass der Meldestichtag zur Ver-
anlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2024 der 1. Januar 2024 
ist. Die Meldebögen werden Mitte 
Dezember versandt. Wer bis zum  
1. Januar keinen Meldebogen erhal-
ten hat, wird gebeten, sich bei der 
Tierseuchenkasse zu melden. Die 
Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 31 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler sowie Vieheinkaufs- 
und Viehverwertungsgenossen-
schaften sind zum 1. Februar 2024 
meldepflichtig. Die der Tierseuchen-
kasse bekannten Viehhändler und 
Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Ja-
nuar 2024 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tie-
re sind Pferde, Schweine, Schafe, 
Hühner und Truthühner und Puten. 
Außerdem sind Bienenvölker, sofern 
nicht über einen Landesverband ge-
meldet sind, meldepflichtig. Nicht 
zu melden sind Rinder einschließlich 
Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Da-
tenbank (Herkunfts- und Informati-

onssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind auch ge-
fangengehaltene Wildtiere, Esel, Zie-
gen, Gänse und Enten. Werden bis 
zu 25 Hühner und/oder Truthühner 
und keine anderen beitragspflichti-
gen Tiere gehalten, entfällt derzeit 
die Melde- und Beitragspflicht für 
die Hühner und/oder Truthühner. Für 
die Meldung spielt es keine Rolle, ob 
die Tiere in einem landwirtschaft-
lichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer 
der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort. Unabhängig 
von der Meldepflicht an die Tier-
seuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. Schweine-, Schafe- 
und Ziegen sind unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseu-
chenkasse Baden-Württemberg bis  
15. Januar 2024 auch an das Her-
kunfts- und Informationssystem für 
Tiere zu melden. Die Tierseuchen-
kasse bietet an, die Stichtagsmel-
dung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Infor-
mationen gibt es auf dem Informa-
tionsblatt, das mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informations-
blatt ist auch auf der Homepage: 
www.tsk-bw.de zu finden.
Es wird noch auf die Meldepflicht 
von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an 
ihren örtlichen Imkerverein werden 
von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. 
Ist ein Imker nicht organisiert oder 
in einem Verein, der keinem der bei-
den Landesverbände angeschlossen 
ist, müssen die Völker bei der Tier-
seuchenkasse gemeldet werden. 
Auf der Homepage gibt es weitere 
Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können gemeldete Tierhalter ihr 
Beitragskonto einsehen. 
 
Landratsamt 

Öffnungszeiten über 
Weihnachten  
Pfullendorf/pa - Das Landratsamt 
Sigmaringen und seine Dienststellen 
bleiben von Samstag, 23. Dezem-
ber 2023, bis einschließlich Montag,  
1. Januar 2024, geschlossen und 
sind auch telefonisch nicht erreich-
bar. Einzelne Bereiche haben Rufbe-
reitschaft. Zudem wird sichergestellt, 
dass zwangsläufige Tätigkeiten wie 
zum Beispiel der Winterdienst weiter-
laufen. 
Von der Schließung nur teilweise 
betroffen ist die Kfz-Zulassungs-
stelle im Bürgerbüro der Stadt Pful-
lendorf. Diese ist am Mittwoch, 
27. Dezember, und am Freitag,  

29. Dezember, von 8 bis 16 Uhr, so-
wie am Donnerstag, 28. Dezember, 
von 8 bis 18 Uhr regulär geöffnet. 
Erforderlich ist eine vorherige Ter-
minvereinbarung über die Internet-
seite www.landkreis-sigmaringen.
de. Am Samstag, 23. Dezember, 
und Samstag, 30. Dezember, bleibt 
auch die Außenstelle geschlossen. 
Die Entsorgungsanlage Ringgenbach 
mit Abfallumladestation, Recycling-
station und Grünkompostanlage ist 
von Mittwoch, 27. Dezember, bis 
einschließlich Montag, 1. Januar, für 
Bürgerinnen und Bürger geschlos-
sen. Die Öffnungszeiten der Recyc-
linghöfe über die Feiertage und den 
Jahreswechsel können bei den Ge-
meindeverwaltungen erfragt bezie-
hungsweise den jeweiligen Mittei-
lungsblättern entnommen werden. 
Das Jobcenter bleibt von Freitag,  
29. Dezember, bis einschließ-
lich Dienstag, 2. Januar, geschlos-
sen, ist über die Telefonnummer 
07571/7395-100 des Servicecenters 
jedoch an allen Tagen erreichbar. Wei-
tere Informationen gibt es im Internet 
auf www.jobcenter-sigmaringen.de. 
Die Hebammensprechstunden blei-
ben von den Schließtagen unbe-
rührt und finden von Mittwoch, 27., 
bis Freitag, 29. Dezember, wie ge-
wohnt statt. Informationen zu den 
Beratungszeiten und Kontaktdaten 
sind erhältlich über die Internetsei-
te www.landkreis-sigmaringen.de/
hebammensprechstunde. 
Mit der Schließung des Landratsamts 
an den letzten drei Werktagen dieses 
Jahres lässt sich das Heiz- und Ener-
giesystem für insgesamt zehn Tage 
am Stück herunterfahren. Bereits 
Anfang 2023 hatten die Schließtage 
zwischen dem 2. und dem 5. Januar 
erheblich zum Senken der Heiz- und 
Energielast beigetragen. 
 
Landratsamt 

„Andrea“ setzt ein 
Zeichen gegen  
häusliche Gewalt 
Sigmaringen/pa - Mit einer Auf-
taktveranstaltung unter dem Motto 
„Kein Platz für Gewalt“ ist auf dem 
Sigmaringer Karlsplatz die neue Öf-
fentlichkeitskampagne der Caritas-
Beratungsstelle zu häuslicher Gewalt 
gestartet. Holzfigur „Andrea“ und 
ihre orangene Bank gehen von nun an 
auf Tour durch den Landkreis Sigma-
ringen, um auf das Thema aufmerk-
sam zu machen. Die Bevölkerung ist 
dazu eingeladen, auf der Bank Platz 
zu nehmen, ein Foto von sich in den 
sozialen Medien hochzuladen und 
damit die Aktion zu unterstützen. 
Nicht nur für die Öffentlichkeits-
kampagne arbeitet die Beratungs-
stelle des Kreisverbands der Caritas 

mit dem Landkreis Sigmaringen und 
dem Weißen Ring zusammen. Ge-
meinsam wollen die Projektpartner 
ein deutliches Zeichen gegen Gewalt 
setzen. Die orangefarbene Bank soll 
dabei symbolhaft dafür stehen, dass 
es für Gewalt in unserer Gesellschaft 
keinen Platz geben darf. Das mach-
ten bei der Auftaktveranstaltung 
auch die Erste Landesbeamtin Clau-
dia Wiese und Sigmaringens Bürger-
meister Dr. Marcus Ehm deutlich. 
Wiese begrüßte die mehr als 60 
Gäste auf dem Karlsplatz. Die Ers-
te Landesbeamtin unterstrich, wie 
wichtig es ist, über das Thema häus-
liche Gewalt öffentlich zu sprechen 
– und dass Betroffene wissen, wo 
sie im Landkreis professionelle Hil-
fe bekommen. Der Landkreis Sig-
maringen hat mit dem Einrichten 
der Beratungsstelle häusliche Ge-
walt und des Frauen- und Kinder-
schutzhauses bereits für ein gutes 
Hilfs- und Unterstützungsangebot 
gesorgt. Zusätzlich finden Betroffe-
ne von Gewalt auch Unterstützung 
beim Weißen Ring. Die Polizei ist 
eine weitere geeignete Anlaufstelle, 
wenn Gewalt droht oder ausgeübt 
wird. 

Holzfigur „Andrea“ und die orange-
farbene Bank, die auf das Thema 
häusliche Gewalt aufmerksam ma-
chen sollen, gehen von nun an auf 
Tour durch den Landkreis Sigmarin-
gen.  Foto: privat

Bürgermeister Dr. Marcus Ehm be-
dankte sich bei allen sozialen Trägern 
für ihren wichtigen Einsatz in der 
Arbeit mit Menschen, die von Ge-
walt betroffen sind. Zum Abschluss 
der Veranstaltung beeindruckte und 
bewegte das Improtheater „Spiel-
trieb“ aus Sigmaringen mit seiner 
eigenen Art und seinem Umgang 
mit dem Thema die anwesenden 
Besucherinnen und Besucher sehr. 
Bei ihrem Auftritt beleuchteten die 
Mitwirkenden häusliche Gewalt und 
ihre ganz unterschiedlichen Facet-
ten auf vielfältige Weise. 
Nun geht „Andrea“ für ein Jahr 
mit ihrer orangenen Bank auf Rei-
sen und steht an unterschiedlichen 

Dies & Das
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chen sollen, gehen von nun an auf 

 Foto: privat

Plätzen im gesamten Landkreis. Die 
orangene Farbe und Andrea stehen 
als Symbol für ein gewaltfreies Le-
ben von Frauen und Mädchen und 
setzten damit ein deutliches Zeichen 
gegen Gewalt. Gleichzeitig möchte 
Andrea den Betroffenen Mut ma-
chen, sich Hilfe zu holen. 
Weitere Informationen zur Foto-Ak-
tion befinden sich auf der Bank und 
auf „Andrea“ selbst. Nach der ers-
ten Station auf dem Karlsplatz sind 
die Holzfigur und ihre Bank vom 11. 
bis zum 15. Dezember im Foyer des 
Landratsamts zu sehen. Wer für die 
Aktion zusätzlich zu den zahlreichen 
bereits vorgesehenen Orten einen 
weiteren Platz zur Verfügung stellen 
kann, kann sich unter der Telefon-
nummer 07571/730110 mit dem 
Kreisverband der Caritas in Verbin-
dung setzen.

naldo 

Fahrplanwechsel 
Pfullendorf/pa - Am 10. Dezember 
findet für sämtliche Bus- und Zug-
strecken im naldo der alljährliche 
Fahrplanwechsel statt. Schon jetzt 
beauskunftet die naldo-App, kos-
tenlos für Smartphones (iOS und 
Android), die neuen Fahrpläne. 
Auch die Elektronische Fahrplanaus-
kunft EFA auf efa.naldo.de rechnet 
schon jetzt Fahrplanauskünfte mit 
Datum ab dem 10. Dezember. Wer 
sich die Fahrpläne einzelner Bus- 
und Zuglinien im Detail anschauen 
möchte, kann dies über die Funk-
tion „Minifahrplan“ tun. 
Mit dem diesjährigen Fahrplanwech-
sel wird die Auflage an gedruckten 
naldo-Minifahrplänen reduziert. Die 
letzten Jahre haben gezeigt, dass 
die Nachfrage zurückgeht, da sich 
die Kundinnen und Kunden im nal-
do zunehmend digital – über naldo-
App und Elektronische Fahrplanaus-
kunft – informieren. Von den rd. 
220 Zug- und Buslinien stehen aber 
weiterhin rd. 60 Linien als Minifahr-
plan in gedruckter Form kostenlos 
zur Verfügung. Sie sind wie üblich 
bei den Verkehrsunternehmen, den 
Landratsämtern und bei den Städ-
ten oder Gemeinden erhältlich. Ein 
Teil der Minifahrpläne wird jedoch 
mit Zeitverzug produziert, so dass 
diese leider erst Ende Dezember 
bzw. Mitte Januar zur Verfügung 
stehen. Eine Übersicht findet sich 
auf www.naldo.de. 
Für Kundinnen und Kunden, die die 
digitalen Wege nicht nutzen kön-
nen, gibt es eine Postkarte, mit der 
die gewünschten Fahrpläne „auf 
Anforderung“ bei der Verbund-
GmbH bestellt werden können. 
Diese werden von naldo auf A4 ge-
druckt und an die Fahrgäste versen-
det. 

Landratsamt 

Führerschein- 
Umtauschpflicht 
Sigmaringen/pa - Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner des Land-
kreises der Geburtsjahrgänge 1965 
bis 1970 müssen bis zum 19. Janu-
ar 2024 ihren Papierführerschein 
(grau/rosa) umtauschen. Die Um-
tauschfrist 19. Januar 2024 gilt für 
alle Führerscheine, die vor dem 1. 
Januar 1999 ausgestellt wurden 
(also Papierführerscheine in grau 
oder rosa), aber nur für die Führer-
scheininhaber der Jahrgänge 1965 
bis 1970. Wer bereits einen Scheck-
kartenführerschein besitzt, der zwi-
schen dem 1. Januar 1999 und dem 
18. Januar 2013 ausgestellt wurde, 
muss diesen jetzt noch nicht ver-
pflichtend umtauschen. Für diese 
Fälle sieht der Stufenplan die erste 
Umtauschfrist für den 19. Januar 
2026 vor – und zwar für die Scheck-
kartenführerscheine der Ausstel-
lungsjahre 1999 bis 2001. 
Der Umtausch ist für die Bürgerin-
nen und Bürger verpflichtend. Nach 
Ablauf der Umtauschfrist verliert der 
alte Führerschein seine Gültigkeit. 
Wer mit dem alten Führerschein 
weiterfährt, riskiert ein Verwar-
nungsgeld. Eine Gesundheits‐ oder 
sonstige Prüfung ist mit dem Pflicht-
umtausch nicht verbunden: Es han-
delt sich lediglich um einen ver-
waltungstechnischen Umtausch. 
Notwendige Unterlagen für den 
Umtausch sind der Reisepass oder 
Personalausweis, der alte Führer-
schein sowie ein aktuelles biomet-
risches Passfoto. Darüber hinaus ist 
ein ausgefülltes Antragsformular er-
forderlich, das auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de zum 
Herunterladen bereitsteht. Wurde 
der alte Papierführerschein nicht bei 
der aktuellen Wohnsitzbehörde aus-
gestellt, muss eine sogenannte Kar-
teikartenabschrift bei der Behörde 
beantragt werden, die den Führer-
schein ursprünglich ausgestellt hat. 
Der Umtausch kostet 25,30 Euro. 
 
DJO 

Gastfamilien gesucht 
Stuttgart/pa - Die Organisation Deut-
sche Jugend in Europa sucht im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Brasilien und Mexico Gast-
familien für Schülerinnen und Schüler 
für den Zeitraum von 16. Januar bis 
29. Februar 2024 (Brasilien) und 2. 
März bis 16. Mai 2024 (Mexico). Die 
Jugendlichen haben Deutsch als erste 
Fremdsprache und besuchen während 
ihres Aufenthalts in Deutschland ein 
Gymnasium oder eine Realschule. Ein 
Gegenbesuch ist möglich. Interessierte 

melden sich bei DJO Deutsche Jugend 
in Europa unter Telefon 0711/625138 
oder 0172/6326322 oder E-Mail: 
gsp@djobw.de. 

Kindergarten Denkingen 

Zahngesundheit 
Denkingen/pa - Es gibt neue Zahn-
geschichten zu erzählen. Manche 
Kinder haben einen Wackelzahn oder 
gar schon neue Zähne. Aber wie ist 
das eigentlich mit unseren Zähnen, 
wer sind eigentlich Karius und Baktus 
und warum ist Zähne putzen so wich-
tig? Dies konnte Frau Frohnmüller 
von der Arbeitsgemeinschaft Zahn-
gesundheit Sigmaringen gemeinsam 
mit Willi Backenzahn und dem klei-
nen frechen Wichtel den Kindern 
aus dem Kindergarten St. Johann 
Denkingen genauer erklären. An zwei 
Tagen stand die Zahngesundheit im 
Mittelpunkt um die Kinder altersge-
mäß über die Bedeutung des Zähne-
putzens und gesunder Ernährung zu 
informieren. Im Morgenkreis erzählte 
Willi Backenzahn das gute Mundhy-
giene wichtig ist. Mit ihrem Wissen 
konnten die Kinder dem frechen klei-
nen Wichtel gleich helfen und erklä-
ren, dass Zähne putzen und gesunde 
Ernährung gut für unsere Zähne sind. 
Beim gemeinsamen Frühstück schau-
ten sich Frau Frohnmüller und Willi 
Backenzahn die Vesperboxen an. Zum 
Abschluss ging es dann zum Zähne 
putzen. Jedes Kind bekam als High-
light eine Zahnbürste und ein Aus-
malbild mit Anleitung zum richtigen 
Zähneputzen geschenkt. Vielen Dank 
an Frau Frohnmüller für ihren Besuch. 

SRH Berufsfachschule Pflege 

Start der Pflege-
ausbildung im April 
Pfullendorf/pa -Die SRH Berufsfach-
schule Pflege in Pfullendorf erweitert 
ihr Angebot und bietet die dreijähri-
ge Ausbildung zur Pflegefachkraft im 
kommenden Jahr erstmals auch im 

April an. Bislang sind die neuen Kurse 
ausschließlich im Oktober gestartet. 
Mit dem zusätzlichen Ausbildungsbe-
ginn im April sollen Schüler:innen an-
gesprochen werden, die beispielswei-
se nach dem Schulabschluss zunächst 
im Ausland waren oder sich neu 
orientieren wollen. Auch Eltern mit 
Kindern, Quereinsteigern oder Absol-
venten des zweiten Bildungswegs soll 
dieses Angebot unterstützen. 
Die generalistische Ausbildung zur 
Pflegefachkraft vereint die Berufsbil-
der der Altenpflege, Krankenpflege 
und Kinderkrankenpflege und dauert 
insgesamt drei Jahre. Der theoretische 
Unterricht findet an der Schule in Pful-
lendorf statt, die praktischen Stunden 
am SRH Klinikum Sigmaringen, am 
SRH Fachpflegeheim Annahaus sowie 
bei Kooperationspartnern in der Al-
tenpflege und dem Sozialdienst. 
Die Ausbildungen sind ein stützen-
des Element der Neuorganisation 
am SRH Klinikum Sigmaringen und 
bleiben deshalb gesichert bestehen. 
Es besteht nach wie vor eine Über-
nahmegarantie nach bestandener 
Examensprüfung. Bei Fragen rund um 
die Ausbildung steht Schulleiterin Ei-
chelmann telefonisch unter +49 7552 
25-2071 oder per E-Mail an daniela.
eichelmann@srh.de zur Verfügung. 
Die Anmeldefrist für die Ausbildung 
im April endet am 4. März 2024, auch 
Bewerbungen für Oktober werden 
bereits entgegengenommen. 

Kindergarten Denkingen 

Laternen basteln 
Pfullendorf/pa - Einen großartigen 
Nachmittag erlebten die Kinder mit 
Mama und Papa am Mittwoch, den 
18.10.2023 beim Laternen basteln 
im Kindergarten St. Johann Denkin-
gen. Die im Voraus bestellten Bastel-
sets konnten an diesem Nachmittag 
zu einer schönen Holzlaterne verar-
beitet werden. Große Freude hatten 
die Kinder dabei mit ihren Eltern zu 
schneiden, kleben und verzieren.

Dies & Das

Frau Frohmüller von der Zahngesundheit Sigmaringen besuchte den Kin-
dergarten Denkingen.  Foto: privat
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Mächtig stolz sind alle nun auf ihre 
in verschiedenen Farben leuchten-
de Laternen. Es war ein gelungener 
Nachmittag. Vielen Dank an alle Fa-
milien die teilgenommen haben. 
 
Familienzentrum 
Sonnenschein 

Gruselige Stunden 
Pfullendorf/pa - Mit dem Tanz 
„Wednesday Addams“ begrüßten 
die Kinder des Familienzentrums 
Sonnenschein die Väter zum tradi-
tionellen „Papa-Tag“. Am diesjäh-
rigen Papa-Tag brachten die Kinder 
ihren Vater, Onkel oder Opa mit, um 
einen Kürbis zu schnitzen oder ein 
Grusel-Windlicht zu gestalten. 
Mit voller Motivation machten sich die 
Kinder und die Begleitpersonen an die 
Arbeit. Gemeinsam wurden Kürbisse 
ausgehöhlt und gruselige Gesichter in 
den Kürbis geschnitzt. Gläser wurden 
für gespenstige Windlichter mit Trans-
parentpapier beklebt. 
Verkleidet als Hexen, Monster und 
Geister, konnten sich die Kinder 
und ihre Begleitperson noch an der 
Schminkstation gegenseitig schmin-
ken. Fotos an der Fotostation wur-

den gemacht, um den Papa-Tag in 
Erinnerung zu behalten. 
Durch zahlreiche mitgebrachte Spei-
sen und Snacks konnte nach der 
fleißigen Arbeit ein großes Buffet 
eröffnet werden. An der Cocktail-
Bar standen Kinder Schlange und 
genossen einen leckeren Drink. 
 
Sechslindenschule und Fami-
lienzentrum Evangelisches 
Kindertagheim 

Stimmungsvoller  
St. Martinsumzug 
Pfullendorf/pa - Die Sechslinden-
schule und das Familienzentrum 
Evangelisches Kindertagheim haben 
in Kooperation einen gelungenen 
St.Martins - Umzug organisierten. 
Über 300 Teilnehmer, bestehend 
aus Grundschülern, Kindergarten-
kindern, Angehörigen, Erzieherinnen 
und Lehrern zogen gemeinsam durch 
die Straßen. Die Religionslehrer der 
Sechslindenschule hatten in enger Zu-
sammenarbeit mit den Erzieherinnen 
des Familienzentrums, den Grund-
schülern und den Kindergartenkin-
dern ein Martinsspiel einstudiert. 

Der Umzug setzte sich im Anschluss 
um die Schule fort, begleitet von 
Laternenlichtern und fröhlichen Ge-
sängen. Bei der Rückkehr zur Schule 
erwartete jedes Kind eine besonde-
re Überraschung: eine liebevoll ge-
backene Martinsgans, welche zuvor 
im Unterricht von Schülerinnen und 
Schülern gebacken wurden. Der 
Elternbeirat des Familienzentrums 
sorgte zusätzlich für Zopfbrot, wäh-
rend die Schüler der Klassenstufe 8 
Punsch verteilten. 
 
Staufer Kaserne 

Politischen Bildung 
zum Thema  
„Weimarer Republik“ 
Pfullendorf/pa - Im Ausbildungszen-
trum Spezielle Operationen in der 
Stauferkaserne fand unter der Füh-
rung von Oberleutnant Micha Riedel 
einer politischen Bildung zum The-
ma „Weimarer Republik“. Mehrere 
Mannschaften aus Stetten a.k.M. 
nahmen an der Veranstaltung teil, 
welche die Soldaten zunächst in 
die Wanderausstellung zum The-
ma „Weimarer Rebuplik“ und im 
Anschluss durch die Ausbildungs-
anlagen führte. Den Abschluss der 
politischen Bildung bildete der Be-
such der Bundeswehrausstellung im 
städtischen Museum „Bindhaus“. 
Hier wurden die Soldaten vom Vor-
sitzenden des Traditionsverbands 
Artillerie Regiment 10, Oberstleut-
nant a.D. Thomas Kroll, empfangen. 

Hofwelten 

Likör- und Schnaps-
probe bei Schrau-
dolfs Hofbrennerei 
Aach-Linz/pa - Im Rahmen der neu-
en Veranstaltungsreihe „Hofwelten 
– regional genießen“ der Ferienregi-
on Nördlicher Bodensee durften die 

Teilnehmer das gesamte Sortiment 
der Hofbrennerei Schraudolf in Pful-
lendorf/Aach-Linz kennenlernen 
und sich darüber hinaus am reich-
lich bestückten Vesper-Buffet bedie-
nen. Der Abend stand ausnahmslos 
unter dem Motto „regional genie-
ßen“ der neuen Veranstaltungsrei-
he und müsste um die Schlagworte 
„Sehen – Riechen – Schmecken“ er-
gänzt werden. 
Während der Verköstigung der ver-
schiedenen Whiskeys, Gins, Spiritu-
osen, Schnäpse und Liköre ergriff 
Herr Schraudolf immer wieder die 
Gelegenheit, Details aus seiner Ar-
beit rund um die Hofbrennerei vor-
zustellen und das Herzstück, den 
Brennkessel, neben dem es sich 
die Gäste gemütlich gemacht hat-
ten, zu erläutern. So erhielten die 
Teilnehmer Einblick in die verschie-
densten Themen wie den Destilla-
tionsprozess, die Veredelung, den 
Unterschied der Brennerei-Arten, 
das Brennrecht und noch einiges 
mehr. Ein kurzer Video-Clip veran-
schaulichte, wie die Maische quasi 
„live“ vom Hausherren hergestellt 
wird. Nur wenn diese einwandfrei 
ist, passt auch das Endprodukt, so 
seine Worte. 
Wichtig ist der Familie Schraudolf 
die Verwendung überwiegend 
eigener oder heimischer Obst-, 
Frucht- und Getreidesorten, um so 
nicht nur authentische Erzeugnisse 
zu produzieren, sondern auch die 
regionale Landwirtschaft zu unter-
stützen. Kein Wunder, dass manch 
edles Tröpfchen sogar bereits prä-
miert wurde. 
Wer Lust darauf hat, das gesamte 
Sortiment oder zumindest Auszüge 
davon zu probieren, bucht am bes-
ten einen Termin für eine Gruppe. 
Erhältlich sind die Produkte aber 
nicht nur vor Ort, sondern inzwi-
schen auch auf dem ein oder ande-
ren Markt, wie dem Herbstmarkt in 
Wald oder den Weihnachtsmärkten 

Dies & Das

Im Kindergarten Denkingen wurden Laternen gebastelt.  Foto: privat

Interessiert folgten die jungen Soldaten dem Vortrag zur Geschichte der 
Artillerie in Pfullendorf von Oberstleutnant a.D. Thomas Kroll. Foto: privat

Beim diesjährigen Papa-Tag im Familienzentrum Sonnenschein hatten alle 
viel Spaß.  Foto: privat
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in Ostrach, Meßkirch und weiteren 
umliegenden Gemeinden. Ein wei-
terer Vertriebsweg steckt bereits in 
der Pipeline. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Adventszauber  
Freitag, 8. Dezember - Samstag, 9. 
Dezember, 16 - 22 Uhr 
Marktplatz, der historische Markt-
platz verwandelt sich in einen klei-
nen, aber stimmungsvollen und 
gemütlichen Weihnachtsmarkt. 
Konzert mit Tommy Haug am Frei-
tag ab 19 Uhr. Am Samstag um 18 
Uhr findet der Engelsabstieg statt.   
Lit-für-Kids in der Stadtbücherei  
Freitag, 15. Dezember, 15 Uhr 
Unter dem Titel „Lit-für-Kids“ wird 
in der Stadtbücherei Pfullendorf 
regelmäßig vorgelesen, um Kinder 
möglichst frühzeitig für Geschich-
ten und Bücher zu begeistern, Ein-
tritt frei, Anmeldung erbeten unter 
Tel. 07552-251204 oder per E-Mail 
an buecherei@stadt-pfullendorf.de.   
Eiszelt im Seepark  
geöffnet ab 17. November 
freie Eislaufzeiten: 
Montag, 15 - 18.30 Uhr 
Dienstag - Mittwoch, 15 - 20.30 Uhr 
Freitag, 13 - 18.30 Uhr 
Freitag, 13 - 20.30 Uhr 
Sonntag, 9.30 - 20.30 Uhr 
Gruppen: 
Dienstag - Mittwoch, 21 - 22.30 Uhr 
Donnerstag, 15 - 22.30 Uhr 
Samstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
Schulen: 
Montag - Freitag, 9.30 - 12.30 Uhr 
Eisdisco: 
Freitag, 19 - 22.30 Uhr 

Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 
 

 
ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 
Donnerstags 15 - 18 Uhr 
Freitags 13 - 17 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr   
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 
Montag - Donnerstag, 14 - 17 Uhr   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-

fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
  

MÄRKTE

Nikolausmarkt  
Montag, 11. Dezember, 7 - 18 Uhr 
Marktplatz, Beim Krämermarkt in 
der historischen Altstadt reicht das 
Angebot von Strick- und Modearti-
keln, Heilkräutern und Gewürzen, 
Putzmitteln, praktischen Haushalts- 
und Küchenutensilien bis hin zu 
Schmuck und Dekorationsartikeln. 
Nicht fehlen dürfen dabei natürlich 
die klassische Marktwurst, Schupf-
nudeln mit Kraut oder Magenbrot 
und weitere Leckereien vom Süßig-
keitenstand.   
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt   
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 
  

KULTUR

Konzert im M-Life 
Samstag, 9. Dezember, 20 Uhr 
Konzert mit Beyrevra, Nalar & Teeth 
of Lamb, Einlass ab 19 Uhr, der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.   
Puppenbühne Ostrach  
Sonntag, 10. Dezember, 15 Uhr 
Vorführung „Das tapfere Schneider-
lein“, für Kinder ab 4 Jahren, um 
telefonische Platzreservierung wird 
gebeten unter: 07585 / 3315   

Stadtmusik Pfullendorf  
Sonntag, 10. Dezember, 17 - 20 Uhr 
Stadthalle, 51. Jahreskonzert der 
Stadtmusik Pfullendorf   
Linzgau-Gitarrenensemble 
Sonntag, 10.12.2023, 17 Uhr 
Christuskirche, Weihnachtliches Ad-
ventskonzert, Eintritt frei   
M-Life  
Sonntag, 10. Dezember, 20 Uhr 
Lets Dance, DJ Mo sorgt bei Disco-
fox und Boogie für gute Stimmung, 
Eintritt 5 €   
Kolpinghaus  
Freitag, 15. Dezember, 19.30 Uhr 
Lesung mit Arnold Stadler, Karten 
im VVK für 12 Euro gibt es bei der 
Touristinformation in Pfullendorf 
(07552-251131) und bei der Buch-
handlung Lesereich (Tel.: 07552-
8160)   
Puppenbühne Ostrach  
Samstag, 16. Dezember, 15 Uhr 
Vorführung „Der verhexte Tannen-
baum“, für Kinder ab 3 Jahren, um 
telefonische Platzreservierung wird 
gebeten unter: 07585 / 3315   
Galerie „Alter Löwen“  
Ausstellung: Ute Hillenbrand – Su-
sanne Kraißer – Andreas Scholz 
bis Sonntag, 28.01.2024 
Di.– Sa.: 14:30 – 17:00 Uhr, Sonn- 
und Feiertage: 10:00 – 12:00 & 
14:00 – 17:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei 

 
VEREINE

VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 
Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Probelokal Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3, Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   
Schwarze Panter 
Gruppenraum 

Dies & Das / Veranstaltungen

Interessiert folgten die jungen Soldaten dem Vortrag zur Geschichte der 
 Foto: privat Die Likör und Schnapsprobe bei Schradolfs Hofbrennerei stand unter dem 

Motto „regional genießen“, der Abend fand im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Hofwelten“ statt.  Foto: privat
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Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, 
Sechslinden-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger   
Netzwerk 50plus
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren 
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 

Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen
Dienstag, 12. Dezember, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Computer- 
und Smartphoneberatung 
Donnerstag, 14. Dezember, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis
Freitag, 15. Dezember, 14.30 Uhr
Ehem. Praxis Dr. Winter (Kolping-
straße), Ausstellung „Pfullendorfer 
Geschichten“ 
Seniorenclub
Erster Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   
DRK Seniorengymnastik Aach-
Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle   
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule
 

SONSTIGES

Weihnachtsshow für Groß und 
Klein  
Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr 
Andelsbachhalle Denkingen, Eine 
Weihnachtsgeschichte die ans Herz 
geht. Erzählt und getanzt mit den 
Liedern von Rolf Zuckowski. Für 
das leibliche Wohl wird mit Punsch, 
Glühwein und Roter Wurst gesorgt. 
Eintritt: 5 €   
5 nach 5 - Impulse im Advent 
bis Mittwoch, 20. Dezember 
Kolpinghaus, jeweils von Samstag 
bis Mittwoch immer um 17:05 Uhr 
(Ausnahme: Am 16. Dezember fin-

det „5 nach 5“ in der evangelischen 
Christuskirche statt)   
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet   
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen   
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr   
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 
Uhr   
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet   
Elterncafé 
1. Montag im Monat, 9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren   
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573   
NewBorn Café 
Offener Treff für Mütter mit Kindern 
bis zu 1 Jahr 
Mittwochs (außerhalb der Schulfe-
rien), 9.30- 11 Uhr 
FrauenBegegnungsZentrum e.V., 

Bahnhofstr. 3 in Sigmaringen 
Anmeldung unter: sabrina.schef-
fel02@gmail.com   
Generationen Café 
Offener Treff für Eltern und Großel-
tern (Kinder und Enkelkinder dürfen 
mitgebracht werden) 
montags, 14-tägig in den ungera-
den Wochen (außerhalb der Schul-
ferien), 9.30- 11 Uhr 
FrauenBegegnungsZentrum e.V., 
Bahnhofstr. 3 in Sigmaringen 
Anmeldung unter: 
sabrina.scheffel02@gmail.com   
Hallenbad Meßkirch
Dienstags: 16 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 18 Uhr Spielenach-
mittag
Donnerstags: 16 - 21 Uhr
Freitags: 16 -19.30 Uhr
Samstags: 14 - 17 Uhr
Sonntags: 8 - 17 Uhr 

Kloster Wald  
Weihnachtsspiel der Theatergruppe 
Sonntag, 17. Dezember, 15.30 Uhr 
und 16.30 Uhr 
Kirche St. Bernhard Wald, Punsch 
und Lebkuchen im Kreuzgang des 
Klosters, Weihnachtsspiel in der 
Kirche St. Bernhard durch die Thea-
tergruppe der Unterstufe sowie der 
musikalischen Begleitung des Mäd-
chenchors „Waldlerchen“.
 

SPORT

Nordic Walking 
Dienstags, 14 Uhr 
Donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren 

DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik 

TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags + freitags, 18.30 Uhr
Parkplatz beim Stadion, Walking   
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene 

TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 

TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 

Veranstaltungen
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Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr   
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 J. 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 J.   
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr   
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene   
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik   
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr   
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 J. 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Move it 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr 

TVP Aikido 
Erwachsenentraining 
Montags, mittwochs, freitags 
20:00Uhr 
Sonntags 10:30 Uhr 
Kindertraining 
freitags + sonntags 18:30 Uhr 
ZEN-Meditation 
montags 19:30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle 
www.aikido-pfullendorf.de 

TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport   
American Football Sigmaringen 
Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training 

TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe   
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene   
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de   
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking   
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr 

TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene   
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Pfullendorfer Ruderclub 
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus der Schulen am 
Eichberg (Ringstraße, UG), Winter- 
und Ergometertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache 
Telefon 01520/4359305   
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik   
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene    

 

Haus zu kaufen gesucht!
Junge Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf
in Pfullendorf, Garten gewünscht, 
Einzugstermin flexibel. 
Angebote bitte tel. an 0174/9726019

Immobilien kaufen, 
verkaufen, finanzieren!

Saskia Meier
Tel. 07552 2209962

Fabian Frick
Tel. 07552 2209961 

Beratungsstelle Pfullendorf
NEU: Bahnhofstraße 12
Pfullendorf@lbs-sued.de

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.
(Hermann Hesse)

Wir nehmen Abschied von

Ernst Daasch
* 18.09.1929   † 30.11.2023

In liebevoller Erinnerung             
Karin
Kerstin und Fabrizio mit Ingo und Nina
Simone und Tomas
Matthias und Janine mit Yanic und Lia

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 14. Dezember 2023 um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof in Pfullendorf statt.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen des ambulanten
Dienstes und der Tagespflege der Spitalpflege Pfullendorf, dem
Palliativnetz Sigmaringen sowie dem Hospiz Johannes in Sigmaringen
für ihre einfühlsame Begleitung und Unterstützung. 

2-3 Zi.-WHG in Pfd. Stadt gesucht! 
Wir suchen für einen langjährigen, gepflegten Mieter 
eine neue Mietwohnung wg. Totalsanierung ab sofort 
bzw. spätestens zum 01.03.2024.

Telefon: 0172 7268520

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIEN ANKAUF

TRAUERANZEIGEN

Veranstaltungen



Pfullendorf aktuell Nummer 49

STELLENANGEBOTE

Ab sofort mit Obst und Gemüsestand
16:00 – 18:00 Uhr

Regionale Weihnachtsbäume aus eigenem Anbau.

Ab 08.12. bis 23.12.2023 
tägl. Mo. bis Sa. von 9:30 bis 17:00 Uhr

Bei Otterswanger Straße 3 (zwischen Autohaus Brucker und Autohaus Reck)
Fam. Rädle, www.christbaumverband-bw.de

Christbaumverkauf
in Pfullendorf

 

Leckeres für Weihnachten / Sylvester 
Schäufele, Rollschinken, Haxe, Filet, Schnitzel, Halsbraten, Krustenbraten, Steaks 

 zartes Geschnetzeltes, Kotelette, andere Zuschnitte gerne 
Schinkenspeck-Paket, Wurst im Glas 

Wir schlachten frisch für Sie, Bestellung bis 11.12.23, Abholung am 21.12.23 

 Kulinarische Geschenkkörbe auch im Versandkarton 
Gesetzl. Haltungsstufe VIER von Geburt bis Schlachtung 
Der Hofladen ist am 21.12.23 von 16 – 18 Uhr geöffnet. 

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Familie Elmar Müller  
Mühlenstr.3, 88356 Ostrach-Einhart, Tel.: 0174/9 51 40 44 

Ihr Menüservice
mit Herz

• Beste Qualität und Menüvielfalt – auch bei Diäten
• Auf Wunsch heiß oder tiefgekühlt
• Zuverlässig geliefert – ohne Vertragsbindung

Robert Bosch Str. 6, 72488 Sigmaringen, Email: menue@caritas-pflegenetz.de

Tel. 07571 / 18434-25

Beste Qualität und Menüvielfalt – auch bei DiätenBeste Qualität und Menüvielfalt – auch bei Diäten

Wir bringen Ihnen den
Genuss ins Haus!

Jetzt informieren! Rufen Sie uns an!

WEIHNACHTSBÄUME
Nobilis- und Nordmanntannen
laufend frisch geschlagen, aus eigener Kultur, 
täglich ab 14.00 Uhr, Samstag ab 10.00 Uhr
Rolf Villieber, Hattenweiler-Neuhaus
Tel. 0 7552/6150 oder 0173 8 5399 49

Ab einem Einkauf von 30,- s
erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein

Gut
STRICKMODEN
72479 STRASSBERG
TEL. 0171 8356288

Auf dem Krämermarkt Pfullendorf, Montag, 11. Dez.

•    Pullover, Strickjacken und Westen für 
Damen und Herren

•    Wollfilzjacken und Wollfilzmäntel
•     Mützen, Stirnbänder, Schals, Handschuhe

HERSTELLERVERKAUF

Putzfrau für 3-5 Stunden/Woche gesucht.
Verständigung in deutscher Sprache erwünscht. Bedingung: Anmel-
dung Minijobzentrale Pfullendorf Kogenäcker, Telefon 015773582298

AUS DER LANDWIRTSCHAFTGESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de



MIETANGEBOTE

14.00 – 17.00 Uhr

J. Nufer - Nufer Bau
Stelzacker 3,

88630 Pfullendorf
07552/3873030

Winteröff nungszeiten:

9.00 – 14.00 Uhr

Elektroinstallation

Netzwerk

Photovoltaik

Stelzacker 2  •  88630 Pfullendorf   •  Tel. (0 75 52) 387 34 - 0  •  info@sf-elektro.com

Uhrenfachgeschäft . Optik

Saalplatz . Wilhelmsdorf . Tel. 07503 2447

Beuroner Str. 37 • 78580 Bärenthal • Tel. 07466 9103003 • www.schuhmarkt.net

bärenthaler schuhmarkt
Bei uns finden Sie bärenstarke Schuhe!

Krämermarkt in Pfullendorf
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Marktstand!

am Montag, den 11. Dezember 2023

Hohenzollernstraße 15, 72488 Sigmaringen, Telefon 07571 62313, 
E-Mail: m.zeller@kanzlei-zeller.de

Stellenangebot
Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/w/d) oder Bürokauffrau (m/w/d)
oder Ausbildungsplatz zur/zum Rechtsanwaltsfachangestellten (m/w/d)

Teilzeit/Vollzeit, flexibel vormittags/nachmittags. 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung Vollzeit.
Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
entweder schriftlich oder per E-Mail.

Rechtsanwalt Markus ZellerZeller
Rechtsanwälte

Mitarbeiter für Reinigungstätigkeiten und Materialfahrten 
gesucht!
Wir sind auf der Suche nach Mitarbeitern, die wir flexibel in der Reinigung oder zur 
Unterstützung von Materialfahrten in der Region einsetzen können. Sie unterstützen 
unsere Abteilung Unterhaltsreinigung als Reinigungskraft für Vertretungsleistungen 
sowie für regelmäßige Auslieferungsfahrten unserer Reinigungsmaterialien zu 
unseren Kunden. Für diese Tätigkeit erhalten Sie einen garantierten Festlohn. Diese 
Tätigkeit eignet sich auch für Rentner, so dass Bewerbungen aus diesem Bereich 
natürlich herzlich willkommen sind.
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, freuen wir uns über Ihre Rückmeldung.

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Auacker 3, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990
E-Mail: Info@Bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  
 

 

Wir suchen Verstärkung
(m/w/d)

Du bist Lackierer oder lackierst gerne,
dann komm in unser TEAM

• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Top Verdienst
• Familienfreundliche Arbeitszeiten
• Tankgutschein
• Betriebliche Krankenversicherung
• Fahrtkosten

Wir freuen uns über Deine Bewerbung  
unter info@frickana.de

oder an
Birkenösch 12, 88630 Pfullendorf-Aach Linz
Rückfragen unter: Tel. Nr.: 07552/93804-0

Die Energiepark Hahnennest GmbH & Co. KG 
sucht zur Verstärkung des bestehenden Geschäftsfeldes  
und zum Ausbau neuer Geschäftsfelder zum nächst
möglichen Zeitpunkt eine fachliche Unterstützung als: 

Technischer Mitarbeiter (m/w/d)
• Zum Bedienen und Überwachen der Faseraufbereitungsanlage
• strukturelle und sorgfältige Arbeitsweise sowie technisch versiert

Für eine ausführliche Stellenbeschreibung einfach den QRCode scannen:

Sie fühlen sich angesprochen?  
Sie haben noch Fragen? 
Dann kontaktieren Sie uns:

Betriebsleiter Jonas Fink, 07552 35992 31

Oder gleich eine Bewerbung mit Lebenslauf und Angaben zur Verfügbarkeit  
per EMail oder Post senden an:

Energiepark-Hahnennest GmbH & Co. KG 
Hahnennest 100 I 88356 Ostrach, fink@energiepark-hahnennest.de

Pfullendorf vermiete 2,5 Zimmer Wohnung UG
Barrierefrei Tel.0162 1856801

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Im Leben gibt es viele neue 

Lebensabschnitte.  

Darum in allen Lebenslagen 

lieber mal den Makler Ihres 

Vertrauens fragen.  

Wir leisten für Sie:  

Erstellen von 3 D Rundgängen 

und Energieausweisen,  

Verkehrswertermittlungen 

Besichtigungen, Beschaffen 

von Plänen und Grundrissen,  

Notarterminvorbereitungen 

und Wohnungsübergaben.   

www.immobilien-reisky.de 

Tel. 07552 ‐ 4610 

Nikolausmarkt
in Pfullendorf

 von 8.00 –18.00 Uhr

einkaufen,

bummeln,

erleben...Montag, 11. Dezember 2023

www.v-bs.de/immobilien

Maisonettewohnung
Top Lage - Energetisch saniert
Baujahr: 1924

Wohnfläche: ca. 133 m2

Energie: 44,1 kWh/m2a - Erdwärme, A

Kaufpreis: 299.000 Euro

In Riedlingen

1 Zimmer-Apartment
im Dachgeschoss - Kapitalanlage
Baujahr: 1991

Wohnfläche: ca. 28 m2

Energie: 172,1 kWh/m2a - Erdgas, F 

Kaufpreis: 85.000 Euro

In Riedlingen

Einfamilienhaus
mit Einliegerwohnung 
Baujahr: 1982

Wohnfläche: ca. 166 m2

Energie: 156,2 kWh/m2a - Fernwärme, E

Kaufpreis: 349.000 Euro

In Rengetsweiler

Interesse? 

Wir freuen uns 

über Ihren Anruf.  

Oder Sie schreiben  

eine E-Mail:

immo@v-bs.de

Zweifamilienhaus 
in ruhiger Lage in Zentrumsnähe
Baujahr: 1952

Wohnfläche: ca. 182 m2

Energie: 248,7 kWh/m2a - Erdgas, G

Kaufpreis: 530.000 Euro

In Aulendorf

1-2 Familienhaus
mit rund 660 m2 großem Grundstück
Baujahr: 1960

Wohnfläche: ca. 120 m2

Energie: 272,8 kWh/m2a - Heizöl, H 

Kaufpreis: 320.000 Euro

In Sigmaringen

3 Zimmer-Wohnung
Komplett renoviert
Baujahr: 1991

Wohnfläche: ca. 68,5 m2

Energie: 146,0 kWh/m2a - Erdgas, E

Kaufpreis: 168.000 Euro

In Herbertingen

Zweifamilienhaus
inklusive Ökonomiegebäude
Baujahr: 1965

Wohnfläche: ca. 250 m2

Energie: 124,3 kWh/m2a - Heizöl, D

Kaufpreis: 619.000 Euro

In Ostrach-Tafertsweiler

4 Zimmerwohnung
mit Tiefgaragenstellplatz
Baujahr: 1991

Wohnfläche: ca. 116 m2

Energie: 279,0 kWh/m2a - Erdgas, H 

Kaufpreis: 199.000 Euro

In Mengen

Weitere Inmobilien-Angebote finden Sie 
auch auf unserer Internetseite
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ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

amnesty.de

VERANSTALTUNGEN


